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Gruss der Gemeindepräsidentin 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Sportschützinnen, liebe Sportschützen 
 
Im Namen des Gemeinderates und persönlich gratuliere ich ganz herzlich 
zum 100-jährigen Jubiläum! 
 

Hätten sich die Gründer wohl jemals träumen lassen, dass Spiez und die 
Bäuerten Spiezwiler, Hondrich, Faulensee und Einigen auf über 13'000 
Einwohner anwachsen? Über 130 Vereine bieten heute ein breites Spekt-
rum an Freizeitmöglichkeiten an. Darunter auch die Sportschützen. Die 
Vereine erfüllen eine wichtige Aufgabe in unserer Gesellschaft. Sie ver-
binden die verschiedenen Generationen, die verschiedenen Berufsgat-
tungen, Kulturen und in Spiez auch die verschiedenen Bäuerten.  

 

 
Der Schiesssport gehört zu den ältesten Sportarten. Schiessen ist ein Sport, der ein scharfes Auge, eine 
ruhige Hand sowie eine gute Atem- und Körperbeherrschung erfordert. 
 

Auch wenn sich die Bedeutung der Schützenvereine in den letzten Jahren verändert hat. Eines ist  
geblieben: Es ist ein anspruchsvoller Sport und die Freude am sportlichen Miteinander und die Pflege 
der Kameradschaft wird gross geschrieben.  
 

Meine Glückwünsche sind verbunden mit dem herzlichsten Dank an ALLE, die in all diesen Jahren zum 
Erfolg der Sportschützen beigetragen haben. Ein 100-jähriges Jubiläum ist nur möglich, wenn sich alle 
engagieren. Das veränderte Freizeitverhalten unserer Gesellschaft, verbunden mit einem grösseren 
Freizeitangebot, stellt die heutigen Vereine vor Herausforderungen. Ich bin jedoch überzeugt, dass die 
Sportschützen diese meistern werden, und freue mich auf weitere Begegnungen auf dem Schiessplatz 
in Gesigen. 
 
 
 
Gemeindepräsidentin 
Jolanda Brunner 
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Vorwort des Präsidenten 

 
 

 

Unsere Ehrenpräsidenten Erich Sarbach und Fritz Lörtscher hatten die 
Idee, anlässlich unseres Jubiläums eine Festschrift abzufassen. Diese 
Idee unterstützte ich damals noch als Sekretär und bot sofort meine 
Hilfe an. So ging man ins Archiv, was die Grundlage für dieses Doku-
ment bildet. Schnell wurde klar, dass wir unser Ehrenmitglied Jakob 
Bühler, während zwölf Jahren Mitglied des Vorstandes des Oberländi-
schen Kleinkaliberschützenverbandes (2004-2016), miteinbeziehen 
wollen. Er ging sofort hinter diese Aufgabe und fasste unzählige Sei-
ten Resultate, Erfolge und Statistiken zusammen. Dieses Projekt 
nahm für jeden Mitschreibenden eine Grösse an, die wir nicht für 
möglich  hielten,  denn in  100 Jahren  kann   ein Verein   viel  erzählen.  

Ich bin meinen  Mitautoren unendlich  dankbar für die Unterstützung,  

 

 

einer hätte dies so nicht geschafft. 
 

Bereits das Gründungsjahr des Vereins stellte uns vor eine kleine Herausforderung. Uns standen leider 
keine Gründungsdokumente zur Verfügung. In den Statuten von 1966 wurde von der im Jahr 1921 
gegründeten Klein-Kaliber-Schützengesellschaft Spiez geschrieben. In unseren aktuellen und gültigen 
Statuten von 1984 wird das Gründungsjahr 1923 erwähnt. Doch auch ist eine Einladung des Notars 
Bichsel aus Wimmis vorhanden, in welcher die Liquidation der Flobertschützengesellschaft Spiez be-
schrieben ist. So hielten wir uns an die Unterlagen vom 50 jährigen Jubiläum 1973 und an die Angaben 
der gültigen Vereinsstatuten. 
 

Auf der im Beizli in der Schiessanlage Gesigen hängenden Lampe (siehe Foto, Festschrift Seite 2) 
steht: «Gute Kameraden zu sein ist besser als viele Zehnerlein». Dieses Motto ist für die Mitglieder der 
Sportschützen Spiez nach wie vor zentral. Wir sind uns bewusst, dass unsere Ausführungen, für die wir 
uns auf die vorhandenen Protokolle, Jahresberichte, Ranglisten und Zeitungsausschnitte stützten, nicht 
vollständig sind und bestimmt wichtige Erfolge und Begebenheiten fehlen. 
 

Bei der Zusage zur Festschrift hätte ich nie gedacht, diese als Präsident zu vollenden und das Vorwort 
verfassen zu dürfen. Ich bin stolz, einem so langjährigen und traditionsreichem Verein vorstehen zu 
dürfen. Der Verein startete mit einem Schützenhaus hinter dem Restaurant Rössli in Spiezwiler und 
konnte schon früh erste Erfolge feiern. Es konnten einige Sektions-, Mannschafts-, Gruppen- und Ein-
zelerfolge gefeiert werden. Auch nahmen einige Vereinsmitglieder an internationalen Wettkämpfen, 
inkl. Olympische Spiele, teil. 
 

Durch die Neubesetzung von vier Vorstandsfunktionen stand im Jubiläumsjahr grösstenteils das Einar-
beiten im Vordergrund. Wegen dem im Jahr 2022 durchgeführten Oberländischen Schützenfest wurde 
entschieden, im Jubiläumsjahr keinen Anlass durchzuführen. Zudem durften wir im Frühling 2023 die 
Delegiertenversammlung vom OKSV durchführen. Das Jubiläum wurde am traditionellen Ausschies-
setabend gefeiert. Nach Abschluss dieser Festschrift wird die Zukunft wieder im Vordergrund stehen. 
 

Nun wünsche ich allen Leserinnen und Lesern beim Durchstöbern dieser Festschrift viel Spass und  
beste Gesundheit, sowie allen aktiven und zukünftigen Schützinnen und Schützen gut Schuss. 
 
 
Präsident Sportschützen Spiez 
Michael Reber 
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100 Jahre Sportschützen Spiez 
 

Hinten v.l.: Alain Kräuliger, Nick Tschannen, Hans Marending, Fritz Wüthrich, Peter Dubach, Armin 

Gräppi, Fritz Lörtscher, Anton Keller, Fritz Berger, Andreas Wüthrich, Bernhard Schläppi, Claudia 

Schwarz-Heim, Stefan Gerber, Peter Renfer  
 

 
 

Vorne v.l.: Erich Sarbach, Michael Reber, Andreas Roth, Fritz Heim, Fabio Schwarz, Jakob Bühler, Patrik Heim 
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Vorstand Sportschützen Spiez 2023 
 

 

Michael Reber      Nick Tschannen    Claudia Schwarz   Peter Dubach     Fritz Heim       Erich  Sarbach 
    Präsident                Schützenmeister              Sekretärin                Kassier                LG-Chef               Vizepräsident 

 

1923-1928 

 

Die heutigen Sportschützen Spiez wurden im Jahr 1923 unter dem Namen Flobertschützengesellschaft 

Spiezwiler gegründet. Die Schiessanlage befand sich hinter dem Restaurant Rössli in Spiezwiler. Um  

die Schiessanlage finanzieren zu können, musste bei der Spar- und Leihkasse Niedersimmental ein 

Kredit von Fr. 1'250.00 aufgenommen werden. An mehreren Monaten wurden Versammlungen und 

Vorstandssitzungen abgehalten. Die Mitgliederbeiträge von Fr. 5.00 (für den Vorstand Fr. 2.00) wur-

den schlecht bezahlt. 

 

 

 

 

 

Erste Erfolge konnten unserer Trophäensamm-

lung entnommen werden. Am 1. Kantonal Ber-

nischen Flobertschützenfest 1924 in Matten bei 

Interlaken konnte im Sektionswettkampf der 2. 

Rang gefeiert werden. 

 

Am 21. Oktober 1928 erfolgt im Rössli in Spiezwiler die Gründung des Oberländischen Flobertschützen-

verbandes. 
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1929 

 

Albert Weibel wird zum Präsidenten des Oberländischen Flobertschützenverbandes gewählt.  
 

Protokoll der a.o. Hauptversammlung vom 19. November 1929 und Protokoll der Vorstandssitzung 

vom 29. Dezember 1929.  

 

 
 

 

 

 

 



 

 

 8  

1931 

 

Im Rössli in Spiezwiler findet am 29. März 1931 die Oberländische Delegiertenversammlung statt. 

 

 

 

 

 

Beim 3. Kantonal Bernischen Sportschüt-

zenfest 1931 in Burgdorf macht Spiez im 

Sektionswettkampf mit. 

 

 

1932 

 

 

 

 

 

 

 

Spiez nimmt am 8. Eidgenössischen Sport-

schützenfest 1932 in Interlaken teil. 
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1934 
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1936 

 

Die Oberländische Delegiertenversammlung findet am 22. März 1936 wie bereits vor fünf Jahren  

im Restaurant Rössli in Spiezwiler statt. 

 

1938 

 

Mit knappem Mehr wird der Verein in die «Kleinkaliber Schützengesellschaft Spiez» umbenannt. 

Zudem wird beschlossen, 1939 das Oberländische Kleinkaliber Schützenfest in Spiez durchzuführen. 

 

1939 

 

Infolge der Mobilmachung muss das Oberländische Schützenfest trotz den vielen Vorbereitungen  

auf unbestimmte Zeit verschoben werden. 

 

1940 

 

 

 

 

Am 24. August 1940 wird kurzfristig beschlossen, 

das Oberländische Kleinkaliber Schützenfest am 

28./29. September und vom 5. bis 7. Oktober  

1940 durchzuführen.  
 

Im Dezember 1940 wird über die erfolgreiche  

Durchführung des Schützenfestes berichtet. Das  

Fest schloss mit einem Gewinn von Fr. 560.00 ab. 

 

1941 

 

An der Hauptversammlung 1941 wird der Alt-Kassier Robert Bart für die langjährigen Dienste zum  

Ehrenmitglied ernannt. 

 

1944 

 

Die Delegiertenversammlung des OKSV findet am 26. März 1944 im Restaurant Krone in Spiez statt. 
 

Während den Kriegsjahren waren nur wenige Schiesstätigkeiten wie Feldschiessen (Sektionswett- 

schiessen), Wehrschiessen und Herbstschiessen mit einer Tombola möglich. Lospreis: 40 Rappen. 

 

1946 

 

Im 1946 wird beschlossen, dass im Oktober anstelle des Herbstschiessens neu ein Ausschiesset 

stattfinden soll. Diese Tradition hält bis heute an. 
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1948 

 

 

 

 

In Burgdorf wird das 11. Eidgenösische 

Kleinkaliber-Schützenfest durchgeführt. 

 

 

 

 

 

 

1949 

 

Albert Weibel wird an der Hauptversammlung mit einer Urkunde zum Ehrenmitglied ernannt. 

 

1950 

 

Am 19. März 1950 findet im Rössli in Spiezwiler eine weitere Delegiertenversammlung des OKSV statt. 

 

1952 

 

Fritz Briggen wird mit 177 Punkten Kantonaler Stehendmeister. 

 

 

 

 

 

Sektionspreis Kantonalschiessen 

 

 

 

 

 

 

 

 

1953 

 

Nachdem 1952 festgestellt wurde, dass die Schiessanlage hinter dem Rössli Spiezwiler ohne Baurecht 

auf Erwin Stählis Grundstück steht, erfolgt im Januar 1953 der Eintrag ins Grundbuch für den auf  

unbestimmte Zeit laufenden Pachtvertrag. 
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Weiter wird im Januar 1953 mit dem Oberzeiger R. Rellstab-Zürcher ein Vertrag abgeschlossen. 
 

Das 12. Eidgenössische Kleinkaliberschützenfest wird in Lachen SZ ausgetragen. Geschossen wird  

auf 130 Scheiben. Beim Eidgenössischen Verbandsmatch, der einen Tag vor Beginn des Festes  

ebenfalls in Lachen durchgeführt wird, ist Fritz Briggen für den Berner Verband im Einsatz und  

erzielt gute 520 Punkte. 

 

  

 

1954 

 

Rudolf Meinen wird als Präsident gewählt. Die Kleinkaliberschützen Spiez haben 41 Aktivmitglieder!! 
 

Im August findet das 9. Bernisch-Kantonale Kleinkaliber-Schützenfest in Münsingen statt. 
 

Zum 25-jährigen Jubiläum des Oberländischen Kleinkaliber-Schützenverbandes wird im Kleinkaliber-

Schiessstand Spiezwiler am 9. und 10. Oktober 1954 ein Jubiläumsschiessen durchgeführt, verbunden 

mit einer Jubiläumsfeier im Rössli, Spiezwiler. Der Anlass wurde innerhalb von sechs Monaten mit dem 

Verband organisiert. Die Vereinsmitglieder übernehmen den Zeigerdienst.  

Der Schiessstand musste von 8 auf 14 Scheiben erweitert werden. Teilweise wurde auch in Wimmis 

geschossen, damit die über 400 angemeldeten Schützen rangiert werden konnten. Der Anlass ergab 

einen Reingewinn von Fr. 963.50. 
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1955 

 

Am Sonntag, 27. Februar 1955 findet im Restaurant Rössli in Spiezwiler die Delegiertenversammlung 

des Bernisch Kantonalen Kleinkaliberschützenverbandes (BKSV) statt. Die Kleinkaliberschützen Spiez 

bewerben sich hier erfolglos für die Durchführung des 10. Kantonalen Kleinkaliberschützenfestes 1956. 

Die Vergabe erfolgt an die Kleinkaliberschützen Frutigen. 
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1956 

 

 

 

Gruppenpreis vom Winterfeldschiessen in  

Wynigen. 
 
 

In Frutigen wird das 10. Kantonal Berni-

sche Kleinkaliber-Schützenfest durchge-

führt. Geschossen wird auf 45 Laufschei-

ben, System Lienhard-Spieth. 
 

Fritz Briggen wird mit 162 Punkten Ober-

ländischer Stehendmeister. 

 

1957 

 

Zur Vorbereitung auf das Eidgenössische Schützenfest im August wird Ende Mai/Anfangs Juni in  

Reichenbach das Oberländische Kleinkaliber-Schützenfest besucht. 
 

Beim 13. Eidgenössischen Kleinkaliber-Schützenfest in Luzern ist Emil Grünig (Olympiasieger in London 

1948, Dreistellungsmatch 300m) Präsident des Organisationskomitees.  

Im Sektionswettkampf belegt Spiez mit 23 Teilnehmern in der zweiten Grössenklasse bei 174 Vereinen 

mit 52,528 Punkten den 154. Rang. Besser schneidet Spiez im Gruppenwettkampf ab. Die Gruppe 

«Niesen» erreicht unter den 1236 teilnehmenden Gruppen mit 277 Punkten den sehr guten 31. Rang. 

Im Stich «Pilatus» brilliert Hansueli Stähli mit dem 4. Rang, während Fritz Briggen in der Dreistel-

lungsmeisterschaft mit dem Karabiner mit 516 Punkten überzeugt. Damit belegt er unter den 997 Meis-

terschaftsschützen mit der Ordonanzwaffe den hervorragenden 11. Rang und büsst auf den Schützen-

könig Josef Müller lediglich 14 Punkte ein. 
 

Mit vorzüglichen 178 Punkten verteidigt Fritz Briggen seinen Titel als Oberländischer Stehendmeister. 

 

1958 

 

An der Hauptversammlung wird Paul Kläy als neuer Präsident gewählt. Der abtretende Präsident Rudolf 

Meinen wird zum Ehrenpräsidenten ernannt. 
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Die Kleinkaliberschützen Spiez nehmen beim 

Kantonalschiessen mit 25 Mitgliedern teil und 

belegen in der 3. Kategorie mit 179,150 Punk-

ten den ausgezeichneten 2. Rang 
 

Beim Oberländischen Kleinkaliberschützenfest 

in Matten gewinnt die Sektion den Goldlor-

beerkranz im 2. Rang. 

 

 

 

1959 

 

 

 

Das 11. Kantonal Bernische Kleinkaliber 

Schützenfest findet in Moutier statt.  

 

Ein grosser Erfolg gelingt dem Verein beim 

Solothurner Kleinkaliberschützenfest in Lu-

terbach. Spiez siegt mit 56,788 Punkten im 

Mannschaftswettkampf und gewinnt einen 

Goldlorbeerkranz und einen Karabiner. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1960 

 

An der Hauptversammlung im März 1960 wird der Jahresbeitrag von Fr. 7.00 auf Fr. 10.00 erhöht. 
 

 

 

 

Die Kleinkaliberschützen Spiez besuchen das 

Mittelländische Schützenfest in Wabern. 
 

Nachdem Karl Dubach vor einem Jahr beim Eid-

genössischen Matchtag in Zürich als Ersatz-

schütze ausgezeichnete 553 Punkte erzielt hat-

te, ist er heuer erstmals als Gruppenschütze für 

den Berner Verband im Einsatz. Mit 552 Punk-

ten gelingt ihm erneut ein sehr gutes Resultat. 
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1962 

 

 

 
 

 

Märzschiessen in Steffisburg:  

Spiez erreicht im Gruppenwettkampf den 4. Rang. 

 

 

 

An der Hauptversammlung 1962 wird über die Planung vom Neubau der Schiessanlage in Gesigen  

orientiert. Die Kleinkaliberschützen erhalten einen gemeinsamen Stand mit den Pistolenschützen. Der 

Kostenvoranschlag beläuft sich auf Fr. 850'000.00 Über die Aufgabe der Schiessanlage Rössli wird  

lange und intensiv diskutiert und verhandelt. 

 

 

 

 

Beim 14. Eidgenössischen Kleinkaliberschützen-

fest in Bern belegen die 16 Teilnehmer der Klein-

kaliberschützen Spiez im Sektionswettkampf in 

der dritten Grössenklasse mit 54,804 Punkten 

den 52. Rang und gewinnen bei 174 klassierten 

Vereinen neben dem Silberlorbeerkranz die gros-

se Wappenscheibe.  

Im Gruppenwettkampf glänzt die Gruppe «Spiez-

berg» bei 1222 teilnehmenden Gruppen mit 280 

Punkten mit dem ausgezeichneten 20. Rang. 
 

 

1963 

 

 

 
 

Alle 25 Mitglieder machen beim Sektionswett-

schiessen mit. Spiez erreicht in der zweiten Grös-

senklasse mit einem Resultat von 83,254 Punkten 

im BKSV den 17. Rang von 54 Vereinen. 
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Hervorragend schiessen die Kleinkaliberschützen 

Spiez beim 12. Bernisch Kantonalen Kleinkaliber-

Schützenfest in Herzogenbuchsee und gewinnen 

mit dem Vereinsdurchschnitt von 56,512 Punkten 

den Sektionswettkampf der 1. Kategorie. 

1964 

 

Die Diskussion über die neue Schiessanlage nimmt mit der Abstimmung an der Hauptversammlung im 

März 1964 mit 23 Anwesenden ein Ende. Dem Umzug der Schiessanlage nach Gesigen wird zuge-

stimmt. Das Vereinslokal im Restaurant Rössli in Spiezwiler wird beibehalten. An der Versammlung vom 

26. Juni 1964 treten die Kleinkaliberschützen den Vereinigten Schützengesellschaften Spiez bei. Im 

Neubau der Schiessanlage in Gesigen werden für die Kleinkaliberschützen zwei Zugscheiben mit Liege-

pritschen montiert und im Pistolenstand werden acht kombinierbare Zugscheiben für das Gewehr- und 

Pistolenschiessen mit zusätzlichen Liegenpritschen gebaut. 
 

Beim Kantonalschiessen überzeugt Spiez mit 25 Teilnehmern (Beteiligung 100%) mit einem sehr guten 

Sektionsresultat von 181,803 Punkten (Scheibe A10, je 10 Schüsse liegend und kniend) und belegt im 

OKSV in der ersten Kategorie den 1. Rang und im BKSV den 3. Rang. 

 

 

 

 

Im Juni findet in Aeschi das Oberländische 

Kleinkaliberschützenfest statt. Geschossen wird 

auf 40 Laufscheiben, System Brügger. 
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Am 11. Oktober 1964 wird mit dem Ausschiesset das letzte Mal im Schiessstand Rössli geschossen.  

Die Zeiger haben an diesem Anlass den letzten Auftritt. Laut dem Jahresbericht von Präsident Paul  

Kläy wird anschliessend der Umzug nach Gesigen vollzogen. Nach diesem Ereignis müssen keine  

Zeiger mehr entlöhnt werden, was die Kasse merklich entlastet. 
 

Das Schützenhaus in Spiezwiler wird an Hansueli Stähli verkauft. Dieser erklärt, dass er auf seine Kos-

ten den 1934 abgeschlossenen Dienstleistungsvertrag im Grundbuch löschen lässt. 

 

1965 

 

Ab 1965 darf mit dem Freigewehr (Stutzer) liegend geschossen werden. Visiergewehrschützen  

(Karabiner mit offener Visierung) erhalten bei 10 Schüssen zwei Punkte Zuschlag. 
 

Die bisherige A-Scheibe wird durch eine etwas kleinere Scheibe abgelöst. Der 10er der Scheibe der  

UIT (internationaler Verband) ist grösser als der 10er der neuen Scheibe des EKSV/SSSV. 

 

 

 

 

 

Die Wahlen an der Hauptversammlung 1965 ziehen sich in die Länge. Es werden drei neue Vorstands-

mitglieder gewählt. Fritz Stalder ist der neue Präsident. Die Sitzung wird um 0.50 Uhr geschlossen. 
 

Die Kleinkaliberschützen Spiez führen einen Jungschützenkurs mit 43 Teilnehmern durch. Dies bedeu-

tet die zweithöchste Teilnehmerzahl im Kanton Bern. 
 

Beim Oberländischen Kleinkaliberschützenfest in Gstaad-Saanen belegt Spiez in der ersten Kategorie 

mit 55,460 Punkten den 3. Rang und gewinnt einen Goldlorbeerkranz. 
 

 

Beim Oberländischen Matchtag, der am 31. Juli 1965 erstmals in Gesigen stattfindet, wird Karl Dubach 

Oberländischer Kniendmeister und beim Kantonalmatch gewinnt er als erster Spiezer für 500 Gutpunk-

te die Wappenscheibe. 
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1966 

 

An Stelle der bisher gültigen Statuten vom 3. Dezember 1932 werden anlässlich der Hauptversammlung 

vom 25. Februar 1966 neue Statuten genehmigt. 

 

 

Beim Kantonalschiessen erreicht Spiez mit 23 

Teilnehmern und einem Vereinsdurchschnitt von 

138,501 Punkten (je 10 Schüsse liegend Scheibe 

A10 und kniend Scheibe A5) im BKSV in der ers-

ten Kategorie bei 45 Vereinen den guten 7. Rang. 

 
Spiez qualifiziert sich erstmals für den Final der Schweizer KK-Gruppenmeisterschaft, der in Zürich 

ausgetragen wird. Karl Dubach, Anton Fuchs, Fritz Roth, Samuel Ryter und Hansueli Stähli erreichen 

mit 458 Punkten unter den 24 Finalgruppen den 15. Rang und bleiben lediglich zwei Zähler unter der 

Limite für die Qualifikation für die zweite Runde. 
 

Beim 13. Bernisch Kantonalen Kleinkaliberschützenfest in Huttwil belegt Spiez im Sektionswettkampf 

der 1. Kategorie mit 55,997 Punkten den sehr guten 5. Rang. 
 

Anton Fuchs wird mit 198 Punkten Oberländischer Liegendmeister. 

 
1967 

 

Hans Steiner wird als neuer Präsident gewählt, während Waldemar Cardi und André Clivio zu Ehren-

mitgliedern ernannt werden. 
 

Die Kleinkaliberschützen Spiez siegen beim Wehrschiessen des OKSV in der ersten Kategorie mit dem 

neuen Rekordresultat von 88,375 Punkten und werden Gewinner des Hans Brügger Wanderpreises. 
 

Beim 15. Eidg. Kleinkaliber-Schützenfest in Neuhausen belegt Spiez im Sektionswettkampf der zweiten 

Grössenklasse mit 56,572 Punkten den sehr guten 8. Rang. 
 

Anton Fuchs wird mit 199 Punkten erneut Oberländischer Liegendmeister und Heinz Müller gewinnt mit 

525 Punkten bei den Bernischen Juniorenmeisterschaften den Dreistellungsmatch. 

 

1968 

 

Beim Standweihschiessen am 22./23. Juni 1968 in Spiez nehmen 592 Schützen teil. Im Gruppenwett-

kampf machen 71 Gruppen mit. 
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Im August wird in Bönigen das Oberländische 

Kleinkaliber-Schützenfest ausgetragen. Geschossen 

wird auf 66 Laufscheiben, System Brügger.  
 

Spiez erzielt im Sektionswettkampf 57,195 Punkte 

und belegt in der ersten Kategorie den ausge-

zeichneten 2. Rang. 
 

Heinz Müller gewinnt bei den Junioren Schweizer 

Meisterschaften mit 581 Punkten die Bronzeme-

daille im Liegendmatch. 

 

 

 

1969 

 

Adolf Mast wird zum Ehrenmitglied ernannt. 
 

 

 

Im Sektionswettkampf beim Oberländischen 

Kleinkaliber Schützenfest in Grindelwald erreicht 

Spiez in der ersten Kategorie mit 57,143 Punk-

ten den 3. Rang. 
 

Beim Sektionswettschiessen belegt Spiez in der 

zweiten Grössenklasse mit einem Durchschnitt 

von 87,314 Punkten im OKSV den 1. Rang und 

im BKSV den 2. Rang (22 Teilnehmer, Beteili-

gung 100%). 

 

 

1970 

 

Die Delegiertenversammlung des OKSV findet am 15. Februar im Restaurant Rössli in Spiezwiler statt. 
 

1970 wird der gemeinsam mit den Pistolenschützen genutzte Schiessstand getrennt und es werden 

neue Transportscheiben beschafft. So kann nun im eigenen Schiessstand geschossen werden, wie die-

ser heute noch besteht. 
 

Heinz Müller gewinnt bei den Bernischen Nachwuchsmeisterschaften mit 583 Punkten den Liegendmatch. 
 

Hervorragende Leistungen gelingen Adrian Dubach. Mit 565 Punkten gewinnt er den Kantonalmatch 

und gleichzeitig erzielt er mit 182 Punkten das höchste Stehendresultat.  
 

Bereits vorher wurde er mit 180 Punkten Oberländischer Stehendmeister. Weiter gewinnt Adrian bei 

den Junioren zwei Goldmedaillen im Dreistellungsmatch, mit 559 Punkten bei den Schweizer Meister-

schaften und mit 563 Punkten bei den Bernischen Junioren- und Nachwuchsmeisterschaften. 
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1971 

 

An der Hauptversammlung wird Arnold Schmid zum Präsidenten gewählt. 
 

Beim 14. Bernisch-Kantonalen Kleinkaliber-Schützenfest in Frutigen belegt Spiez im Sektionswettkampf 

der 1. Kategorie mit 57,009 Punkten den 9. Rang. 
 

Das Kleinkaliber-Volksschiessen wird sehr gut besucht. Die rund 150 Schützinnen und Schützen schies-

sen total 283 Stiche à 10 Schüsse (Standstich, A10: 146 Doppel, Feldstich, B4: 137 Doppel). 
 

Beim Oberländischen Matchtag siegt Adrian Dubach mit 560 Punkten. Auch beim Kantonalmatch erzielt 

er mit 566 Punkten das beste Resultat. Seinen im Vorjahr gewonnenen Titel kann Adrian damit trotz-

dem nicht verteidigen, da er den Match wegen den Junioren Europameisterschaften vorgeschossen 

hat. 

Bei den Schweizer Meisterschaften der Junioren gewinnt er zwei Medaillen. Im Dreistellungsmatch mit 

559 Punkten Silber und im Liegendmatch Bronze mit 587 Punkten. 

 

Auszeichnungen von Adrian Dubach 
 

 

 

 

Adrian Dubach überzeugt ebenfalls bei den Junioren Europameisterschaften in Suhl. Im Dreistellungs-

match erreicht er mit ausgezeichneten 567 Punkten den sehr guten 6. Rang. 

 

1972 

 

Die Kleinkaliberschützen Spiez nehmen mit 25 Mitgliedern beim 16. Eidgenössischen Kleinkaliber-

Schützenfest in Biel teil und klassieren sich im Sektionswettkampf der 154 Vereine umfassenden ersten 

Kategorie mit 56,068 Punkten im 97. Rang. 
 

Im Schützenkönigsausstich belegt Adrian Dubach den hervorragenden 4. Rang! 
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Wie im Vorjahr siegt Adrian Dubach beim Oberländischen Matchtag. Er erzielt im Dreistellungsmatch 

ausgezeichnete 571 Punkte und gewinnt mit 179 Punkten zusätzlich den Stehendtitel. Liegendmeister 

wird Heinz Müller mit 199 Punkten. 
 

Beim Kantonalmatch wird Adrian mit 185 Punkten Stehendmeister. 
 

Beim Kantonalen Jungschützen-Schlussschiessen in Ostermundigen gewinnt Bernhard Iseli bei den 

Schützinnen und Schützen mit dem Jahrgang 1957. 

 

1973 

 

Hansueli Stähli wird neuer Präsident und Otto Buchs wird neues Ehrenmitglied. 
 

Beim Lottomatch resultiert ein Gewinn von Fr. 3'587.75! 

Beim Oberländischen Matchtag gewinnt Adrian Dubach mit 565 Punkten zum dritten Mal nacheinander 

den Dreistellungsmatch. Mit 198 und 174 Punkten wird er zusätzlich Liegend- und Stehendmeister, 

während Arnold Schmid mit ausgezeichneten 194 Punkten Kniendmeister wird. 
 

Ein weiterer grosser Erfolg gelingt Adrian bei den Schweizer Meisterschaften. Er wird im Liegendmatch 

mit 594 Punkten Schweizermeister der Elite! Beim Eidgenössischen Verbandsmatch in Zürich erzielt 

Adrian mit 566 Punkten das beste Resultat der Berner Gruppe. 

 

 

 
 

Ein grosser Erfolg gelingt den Kleinkaliberschüt-

zen Spiez beim Zentralschweizerischen Kleinkali-

berschützenfest in Blatten-Malters.  
 

Mit dem hervorragenden Resultat von 57,888 

Punkten gewinnt Spiez den Mannschaftswett-

kampf. 

 

 

 

Im Oktober 1973 wird in der Guntelsey in Thun der erste Oberländische Gruppenmeisterschaftsfinal 

ausgetragen. Unter den 24 Finalisten ist Spiez mit drei Gruppen vertreten, welche in der Schlussrang-

liste die Ränge 3, 8 und 13 belegen. In der zweiten Runde erzielt Spiez 1 sensationelle 484 Punkte.  

Liegend schossen Hansueli Stähli (99), Karl Dubach (98) sowie Heinz Müller (98) und kniend Adrian 

Dubach (97) und Erwin Walther (92). 
 

Zum 50-jährigen Bestehen der Kleinkaliberschützen Spiez wird im Restaurant Rössli in Spiezwiler eine 

Feier mit Tanz abgehalten. Ehrenmitglied Adolf Mast verliest den Jubiläumsbericht. 
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1974 

 

 

 

 

Beim Oberländischen Kleinkaliber-Schützen- 

fest in Oey-Diemtigen klassiert sich Spiez im  

Sektionswettkampf mit 57,718 Punkten in 

der 1. Kategorie im 2. Rang. 
 

 

 

Beim Oberländischen Matchtag können die Spiezer zwei Sieger feiern. Hans Haussener wird Liegend-

meister mit 198 Punkten und Hansueli Stähli Kniendmeister mit 191 Zählern. 

 

1975 

 

Unter dem Jungschützenleiter Hans Haussener und seiner heutigen Frau Marianne, führt der Verein mit 

43 Teilnehmern der Jahrgänge 1959 und 1960 den bestbesuchten Jungschützenkurs im Kanton Bern 

durch. Zudem wird erstmals das Jugendschiessen in Spiez-Gesigen mit über 100 «Burschen und Mäd-

chen» durchgeführt. Im Abschlussbericht steht: «Vielleicht das Überraschendste dabei war, dass, 

nachdem das Schiessen bei vielen immer noch ein Männersport ist, der diesjährige Sieger eine Sie 

war!» Monika Wanner aus Bätterkinden gewann die Gold-Nadel mit dem Maximum von 50 Punkten.  

Die besten Spiezer waren mit 48 Punkten rangiert. 
 

Adrian Dubach wird beim Kantonalmatch mit 193 Punkten Kniendmeister. 

 

1976 

 

Beim dritten Jugendschiessen in Spiez nehmen rund 150 Jugendliche teil. 
 

 

 

 

 

Sektionspreis beim 15. Bernisch Kantonalen  

Kleinkaliber-Schützenfest in Thörigen. 
 

Beim KK-Kantonalmatch in Thörigen wird 

Adrian Dubach mit 180 Punkten Stehend-

meister. 
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1977 

 

Die 48. Delegiertenversammlung des OKSV mit Fahnenweihe wird am Sonntag, 20. Februar im Restau-

rant Rössli in Spiezwiler durchgeführt. 
 

Adrian Dubach erzielt beim 1. Oberländer-LG-Matchtag in Schwanden bei Sigriswil 371 Punkte und wird 

damit überlegen Oberländischer-Luftgewehrmeister. 
 

Mit 55 Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Jahrgänge 1961 und 1962 führt Hans Haussener nach 

1975 wieder den grössten Jungschützenkurs im BKSV durch. 
 

 

 

 

Beim Jugendschiessen kann der erste einheimische Sieg bei Hagel, Blitz und Donner gefeiert werden. 

Hansruedi Leus gewinnt in der Kategorie des Jahrgangs 1961. 
 

Beim Wehrschiessen des OKSV gewinnt Spiez in der ersten Kategorie mit 89,083 Punkten. 
 

Ab Mitte Juni bis anfangs Juli findet in Zürich das 17. Eidgenössische Kleinkaliber Schützenfest statt. 

Spiez erreicht im Sektionswettkampf unter den 143 Vereinen der zweiten Grössenklasse mit 77,214 

Punkten den tollen 2. Rang. In Zürich brillieren zwei Spiezer ebenfalls in den Einzelwettkämpfen. 
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Hansueli Stähli belegt im Stich «Glück» mit Zentrumstreffern von 100/99/95 den 2. Rang, im Nachdop-

pel «Zürich» erreicht er den 3. Rang und im Stich «Festtaler» klassiert er sich mit dem Maximum von 

100 Punkten im 6. Rang, während Adrian Dubach in der «Kunst» mit 571 Punkten den 4. Rang belegt 

und sich im Schützenkönigs-Ausstich im 18. Rang klassiert. 

 

 

 

 

 

Beim Mittelländischen Kleinkaliber-Schützenfest in Murten belegt Spiez im Mannschaftswettkampf den 

2. Rang.  
 

Peter Stoller gewinnt beim Nachwuchs-Schlussmatch des BKSV mit 546 Punkten den Dreistellungswett-

kampf der Junioren.   Sehr erfolgreich kämpft Erwin Walther beim Oberländischen Matchtag. Er gewinnt 

den Dreistellungsmatch mit 552 Punkten und wird zusätzlich mit 177 Punkten Stehendmeister. 

 

Freundschaftswettkämpfe mit dem Schützenverein HESPER in Luxemburg 
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1978 

 

Samuel Ryter wird zum Ehrenmitglied ernannt. 
 

Beim 2. Oberländer Luftgewehrmatch belegen drei Spiezer die ersten drei Ränge. Erwin Walther  

gewinnt vor Adrian Dubach und Peter Stoller. 

 

 
 

Die Kleinkaliberschützen Spiez qualifizieren sich nach 1966 zum zweiten Mal für den Final der Schwei-

zer KK-Gruppenmeisterschaft, der in Riedbach/Bern stattfindet.  
 

Adrian Dubach, Hansueli Stähli, Hanspeter Trachsel, Hans Haussener und Erwin Walther klassieren sich 

im ausgezeichneten 8. Rang. 
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Beim Oberaargauer Kleinkaliber-Schützenfest in Lotzwil belegt die Mannschaft von Spiez den sehr gu-

ten 2. Rang. 
 

Beim Schlussmatch der Nachwuchsschützen des BKSV kann Peter Stoller bei den Junioren seinen Sieg 

aus dem Vorjahr wiederholen, indem er im Dreistellungsmatch hervorragende 564 Punkte erzielt. 

 

1979 

 

An der Hauptversammlung wird Hanspeter Trachsel zum neuen Präsidenten gewählt. Der abtretende 

Präsident Hansueli Stähli wird zum Ehrenmitglied ernannt.  
 

Beim Lottomatch 1979 resultiert lediglich ein Gewinn von Fr. 58.25! 

 

 

 

 

Sektionspreis vom Oberländischen  

Kleinkaliberschützenfest in Meiringen 

 

 

 

 

 

1980 

 

Spiez beteiligt sich bei der in der Saison 1979/80 neu eingeführten Schweizerischen Luftgewehr Sek-

tionsmeisterschaft mit zwei Mannschaften zu je acht Schützen. 
 

Die Gruppe der Jungschützen gewinnt das KK-Schülerschiessen in Lauperswil. Bester Einzelschütze ist 

Valentin Toneatti im 2. Rang, punktgleich mit dem Sieger und gefolgt von zwei weiteren Spiezer Jung-

schützen Daniel Bürgin und Daniel Berger auf den Rängen 3 und 4. 
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1981 

 

 

 

 

 

Beim 16. Bernisch-Kantonalen Sportschützenfest 

in Bern/Ostermundigen belegt Spiez im Sektions-

wettkampf der 1. Kategorie mit 76,416 Punkten 

den 10. Rang. 

 
 

 

 

 

 

1982 

 

Die während zwei Jahren durchgeführte Sektionsmeisterschaft 10m wird ab der Saison 1981/82 durch 

die Schweizer Mannschaftsmeisterschaft abgelöst. Spiez stellt zwei Mannschaften, je eine in der 1. Liga 

und eine in der 2. Liga. 
 

Weil für das 1982 vorgesehene Eidgenössische Sportschützenfest kein Organisator gefunden wurde, 

besteht im Juli die Möglichkeit, beim Dezentralisierten Meisterschaftsschiessen des SSSV mit einem 

Sektions- und Mannschaftswettkampf mitzumachen. Die 19 teilnehmenden Mitglieder der Kleinkaliber-

schützen Spiez schiessen zusammen mit den Mitgliedern von sieben anderen Vereinen in Oey. Spiez 

klassiert sich im Sektionswettkampf mit einem Resultat von 98,207 Punkten (13 Pflichtresultate und 

Beteiligungszuschlag von 3% der übrigen Schützen) im 61. Rang der 1. Leistungsstufe. Die besten Sek-

tionsresultate für Spiez erzielen Hanspeter Trachsel (100) sowie Fritz Briggen und Bernhard Neuen-

schwander (je 99). 
 

Beim 10. Oberländischen KK-Gruppenmeisterschaftsfinal verpasst Spiez im Gegensatz zu früheren Jah-

ren (1x Silber, 4x Bronze) die Medaillenränge. Hans Haussener erzielt mit hervorragenden 298 Punkten 

das beste Liegendresultat aller Teilnehmer. 

 

1983 

 

Jakob Bühler wird als Nachfolger von Hanspeter Trachsel als Vereinspräsident gewählt. 
 

In der 10m-Saison 1982/83 verpasst die erste Mannschaft der Luftgewehrschützen knapp den Aufstieg 

in die Nationalliga B. Spiez 1 belegt in der 1. Liga (Gruppe 2) den 2. Rang. Wie der Gruppensieger und 

Aufsteiger Aarau gewinnt Spiez 1 sechs Mal in den sieben Runden. Spiez 2 erreicht in der 2. Liga 

(Gruppe 3) den guten 3. Rang. 
 

Im Mannschaftswettkampf des Emmentalischen Sportschützenfestes in Sumiswald belegt Spiez mit  

762 Punkten den 39. Rang bei total 172 Mannschaften. Erich Sarbach klassiert sich in der Dreistel-

lungsmeisterschaft mit 555 Punkten als bester Oberländer im 9. Rang. 
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Die Kontakte mit unseren Schützenfreunden aus Hesper/Luxemburg bedeuten Saisonhöhepunkte. 

Neun Spiezer Schützen nehmen im Juli beim grossen Jubiläumsfest in Luxemburg teil. Gegen die starke 

internationale Konkurrenz haben sie einen schweren Stand. Ruedi Sieber erreicht im Liegendmatch mit 

591 Punkten den 6. Rang und im Dreistellungsmatch mit 1128 Punkten den 9. Rang.  

 

Im Herbst sind die Hesper Schützen in Spiez zu Besuch. Den Dreistellungsmatch und den Luftgewehr-

match dominieren die Spiezer. Ruedi Sieber (562) gewinnt vor Erich Sarbach (551) und Samuel Stähli 

(548) auf 50m und Valentin Toneatti (374) vor Erich Sarbach (374) und Samuel Stähli (368) auf 10m. 
 

1984 

 

Die Luftgewehrschützen können den Aufstieg in die Nationalliga B feiern. Dank dem Sieg in der siebten 

und letzten Runde gegen das bisher führende Courcelon klassiert sich Spiez in der Mannschaftsmeister-

schaft 1983/84 der 1. Liga (Gruppe 1) im 1. Rang. 
 

 
 

 
 

Hinten: Jakob Bühler Mannschaftschef, Hansruedi Leus, Samuel Stähli, Erwin Bühler, Hans Bütschi, 

Adrian Dubach. Vorne: Valentin Toneatti, Bernhard Neuenschwander, Alfred Zahler, Rudolf Sieber. 
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Sehr erfolgreich verläuft auch der 8. Oberländer-LG-Match in Latterbach. Vreni Sarbach wird mit 377 

Punkten Oberländische LG-Meisterin und Spiez 1 gewinnt im Gruppenwettkampf. 
 

Beim Tanzabend am 7. April im Rössli in Spiezwiler, organisiert von Hansueli Kaderli, Adrian Dubach 

und Hansueli Stähli, resultiert ein Gewinn von Fr. 1'810.00. 
 

1984 wird der Kauf einer Standarte beschlossen und anlässlich der ausserordentlichen Hauptversamm-

lung vom 6. Juli 1984 erfolgt die Namensänderung in Sportschützen Spiez und die Genehmigung der 

neuen, noch heute gültigen Statuten. 
 

Beim Berner Oberländischen Kleinkaliber-Schützenfest in Grindelwald nehmen die Sportschützen Spiez 

mit 20 Mitgliedern teil und belegen im Sektionswettkampf der ersten Kategorie mit 76,583 Punkten den 

8. Rang und mit der Mannschaft mit 766 Punkten den 23. Rang bei total 89 Mannschaften. Ueli  

Sarbach gewinnt mit 574 Punkten und mit grossem Vorsprung die Dreistellungsmeisterschaft. 
 

Beim Kantonalen Kniendfinal gewinnt Erich Sarbach mit 283 Punkten. 
 

Sieger des KK-Kantonalmatchs wird mit sehr guten 576 Punkten unser LG-Aktivmitglied Ruedi Sieber. 
 

Beim Verbandsmatch des SSSV überzeugt Ueli Sarbach mit 580 Punkten, dem besten Resultat der 16 

Berner  Gruppenschützen. 

 

Dank zahlreichen hervorragenden Resultaten qualifiziert sich Ueli Sarbach für die Olympischen Spiele in 

Los Angeles. Hier kann er als einziger Schweizer sowohl den Liegend- wie auch den Dreistellungsmatch 

bestreiten. Im Olympischen Liegendmatch belegt er mit 593 Punkten den sehr guten 11. Rang. 

 

1985 

 

Erich Sarbach wird zum neuen Präsidenten der Sportschützen Spiez gewählt. 
 

Die 10m-Schützen der ersten Mannschaft gewinnen in der Nationalliga B (West) der Schweizerischen 

Mannschaftsmeisterschaft 1984/85 lediglich gegen Lonay 1 und steigen nach dem 7. Rang in die 1. 

Liga ab. Spiez 2 klassiert sich in der 2. Liga (Gruppe 4) im guten 3. Rang. 
 

Beim Oberländer-LG-Match in Latterbach gewinnt Spiez 1 den Gruppenwettkampf mit einem Zähler 

Vorsprung auf Zweisimmen 1. Klarer Einzelsieger wird Ueli Sarbach mit 385 Punkten. 
 

Erich Sarbach und Ueli Sarbach erzielen im Dreistellungsmatch der Dezentralisierten Schweizerischen 

Matchmeisterschaften mit je 581 Punkten die höchsten Resultate der gesamten Schweiz.  
 

Bei den Oberländer Meisterschaften schiessen sie wieder am besten und sind im Dreistellungsmatch 

mit je 1136 Punkten erneut punktgleich. Dank der besseren Schlusspasse klassiert sich Ueli dieses Mal 

vor seinem Bruder und wird mit 362 Punkten zusätzlich Stehendmeister. 
 

Den Kantonalmatch 50m entscheidet Ueli Sarbach mit 581 Punkten für sich und bei den Schweizer 

Meisterschaften gewinnt er kniend mit 387 Punkten die Silbermedaille. 

 

Wie im Vorjahr erzielt Ueli beim KK-Verbandsmatch im Albisgüetli mit 579 Punkten das beste Einzelre-

sultat der Berner Gruppenschützen. 
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Spiez gewinnt zum ersten Mal den Final der Oberländischen Gruppenmeisterschaft 50m. 
 

 

 

 

 

Das Siegerteam der Sportschützen Spiez  
 

Bernhard Neuenschwander, Hanspeter 

Trachsel, Hans Haussener  

Erich Sarbach und Ueli Sarbach  

 

 

 
 

Aus Anlass des vor rund 50 Jahren erfolgten Beitritts zum BKSV sowie wegen der Anschaffung einer 

Standarte führen die Sportschützen Spiez am 2./3. November 1985 in Gesigen/Spiez ein Jubiläums- 

und Fahnenweihschiessen durch. 

 

1986 

 

Mit sechs Siegen und einer Niederlage werden die Luftgewehrschützen in der Schweizerischen Mann-

schaftsmeisterschaft 1985/86 in der 1. Liga (Gruppe 3) Gruppensieger und realisieren damit den sofor-

tigen Wiederaufstieg in die Nationalliga B. 
 

Spiez stellt beim 10. Oberländer-LG-Match in Latterbach erneut die beste Gruppe. 
 

 
 

 

Im Juli berichtet der Präsident Erich Sarbach, dass die Lotterie (50 Jahre BKSV) abgeschlossen wurde 

und sich der Gewinn aus dem Fahnenweihschiessen und der Lotterie auf Fr. 7'980.00 belaufe. 
 

Die Sportschützen Spiez qualifizieren sich zum dritten Mal für den Final der Schweizer Gruppenmeis-

terschaft 50m. In der Besetzung Bernhard Neuenschwander, Valentin Toneatti und Hanspeter Trachsel 

(alle liegend) sowie Erich Sarbach und Ueli Sarbach (beide kniend) brilliert Spiez beim Final am 6. Juli 

1986 in Liestal mit dem hervorragenden 5. Rang.  



 

 

 34  

 
 

Beim 17. Bernisch Kantonalen Sportschützenfest in Zollbrück nimmt Spiez mit 15 Mitgliedern teil und 

erreicht im Sektionswettkampf der 1. Kategorie mit 78,684 Punkten den ausgezeichneten 2. Rang.  
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Ueli Sarbach gewinnt mit 578 Punkten mit grossem Vorsprung die Dreistellungsmeisterschaft und  

belegt im Stich «Emmental» mit 99 Punkten den 7. Rang. 
 

Spiez macht in der neu eingeführten Schweizerischen KK-Mannschaftsmeisterschaft mit und wird nach 

zwei Qualifikationsrunden in die 3. Liga eingeteilt. 
 

Bei den Oberländer Meisterschaften 50m verteidigt Ueli seine Titel. Er gewinnt den Dreistellungsmatch 

mit 1164 Punkten und wird Stehendmeister mit 382 Punkten! 
 

Ueli kann ebenfalls beim KK-Kantonalmatch zwei Titel feiern. Er gewinnt die Gesamtwertung mit 582 

Punkten und wird mit 192 Punkten Stehendmeister. 

Sehr erfolgreich ist Ueli Sarbach auch bei den Schweizer Meisterschaften 50m. Im Dreistellungsmatch 

gewinnt er mit 1154 Punkten die Silber- und kniend mit 388 Zählern die Bronzemedaille. 

 

Bei der 50. Austragung des KK-Verbandsmatchs schiessen in der Gruppe des BKSV zwei Spiezer. Erich 

Sarbach erzielt gute 552 Punkte und seinem Bruder Ueli gelingt mit 578 Punkten erneut das beste  

Resultat der Berner. 
 

Die kombinierte Anlage 30/50m mit den Armbrustschützen wird am 2. November 1986 mit dem Stand-

einweihungsschiessen Sportschützen Spiez - Armbrustschützen Spiez offiziell in Betrieb genommen. 

 

 

 

Schweizermeisterschafts-Medaillen von Ueli Sarbach 
 

 

 

 

Auf dem Podest stehen: 

Daniel Nipkow, Ueli Sarbach, Pierre-Alain Dufaux 
 

 

 

 

 

1987 

 

Spiez 1 klassiert sich in der Luftgewehr Mannschaftsmeisterschaft 1986/87 mit ihren zwei Siegen gegen 

Lugano und Aarau 1 in der Nationalliga B (West) im 6. Rang. 
- 

Dank dem hohen Einzelresultat von Ueli Sarbach (386) gewinnt Spiez 1 den Gruppenwettkampf beim 

Oberländer-LG-Match vor der punktgleichen Gruppe Zweisimmen 1. 
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Äusserst knapp verpasst Erich Sarbach den Sieg beim Kantonalmatch 10m. Wie der Kantonalmeister 

Martin Liebi erzielt er sehr gute 575 Punkte und klassiert sich wegen der schlechteren Schlusspasse im 

2. Rang, einen Zähler vor seinem Bruder Ueli. 
 

Nach der durch die Gemeinde Spiez erfolgten Bewilligung der 10m Luftgewehranlage «Bucht» unter 

dem Schwimmbad Spiez wird diese nach sechs Wochen intensiver Bauzeit mit über 600 Stunden Fron-

arbeit realisiert.  
 

Die offizielle Eröffnung und Einweihung der neuen Luftgewehranlage erfolgt am 15. Mai 1987, u.a. mit 

den Politikern Walter Zybach (Gemeinderat) und Max Thalmann (Mitglied Grosser Gemeinderat).    

 

 
 

Folgende nationale Grössen mit zahlreichen internationalen Erfolgen schiessen die Anlage zur  

Freude der vielen Anwesenden ein: Rolf Beutler (Luftpistole), Pierre-Alain Dufaux (Armbrust) 

und Irène Dufaux-Suter (Luftgewehr). 
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Beim 18. Schweizerischen Sportschützenfest Chamblon nimmt Spiez mit 13 Mitgliedern teil und erreicht 

im Sektionswettkampf mit 95,886 Punkten den 69. Rang bei 140 Vereinen der 1. Kategorie. Im Stich 

«Romandie» erzielt Valentin Toneatti das Maximum von 80 Punkten. Erich Sarbach qualifiziert sich für 

den Schützenkönigs-Ausstich und klassiert sich im sehr guten 17. Rang. Mit 190 Punkten schiesst er im 

Ausstich sogar um drei Punkte besser als der neue Schützenkönig Daniel Nipkow. 

 

  

 

Spiez belegt beim Schweizer Gruppenmeisterschafts-Final 50m den 16. Rang. 
 

Die Sportschützen Spiez machen am 25. Juli beim Seenachtfest in der Bucht in Spiez mit. Vom Luftge-

wehrschiessen resultiert ein Reingewinn von Fr. 1'195.40. 
 

Ueli Sarbach entscheidet den Dreistellungsmatch bei den Oberländischen Meisterschaften 50m mit 

1158 Punkten wieder für sich und wird zusätzlich Kniendmeister mit 386 Punkten. Bei den Schweizer 

Meisterschaften gewinnt er mit sehr guten 391 Punkten kniend die Bronzemedaille. 

 

 

 

 

 

 

 

Ein grosser Erfolg gelingt Ueli Sarbach bei den  

Polizeieuropameisterschaften 1987 in Helsinki.  
 

Im KK-Dreistellungsmatch wird er mit 1164  

Punkten Polizei-Europameister. 
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1988 

 

Für seine Verdienste beim Bau der Luftgewehranlage wird Alfred Zahler an der Hauptversammlung 

zum Ehrenmitglied ernannt. 
 

Die Luftgewehrschützen entscheiden in der Mannschaftsmeisterschaft 1987/88 drei der sieben Begeg-

nungen für sich und belegen in der Nationalliga B (West) den 5. Rang. 
 

Beim neu eingeführten Bernischen GM-Final 10m erreicht Spiez 1 den guten 5. Rang. 
 

Spiez qualifiziert sich erstmals für den Final der 1975 eingeführten Schweizer Luftgewehr-Gruppenmei-

sterschaft. Das Quartett Erich Sarbach, Ueli Sarbach, Samuel Stähli und Valentin Toneatti klassiert sich 

mit 1497 Punkten im 19. Rang. 

Beim Luftgewehr-Volksschiessen können die Sportschützen Spiez 130 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

betreuen. Diese schiessen total 317 Passen à je 10 Schuss (Bestergebnis im Kanton Bern). Im Jahres-

bericht des BKSV wird die Sektion Spiez speziell erwähnt. 
 

Sehr gut besucht wird auch das Kleinkaliber-Volksschiessen (grösste Beteiligung seit siebzehn Jahren). 

Total machen 99 Schützinnen und Schützen mit, die insgesamt 247 Doppel schiessen. Der Reingewinn 

beträgt Fr. 678.10. 
 

 

 

Auszeichnungen Gruppenwettkampf Volksschiessen 
 

Beim Kantonalschiessen belegt Spiez mit einem Durchschnitt von 194,875 Punkten (20 Schuss liegend) 

im OKSV den ersten und im BKSV den dritten Rang. 

Spiez nimmt erstmals beim 1987 neu eingeführten Bernischen GM-Final 50m in Moutier teil und er-

reicht mit 1417 Punkten (480/469/468) den guten 6. Rang. 
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Mit dem 10. Rang mit 1420 Punkten (477/471/472) klassiert sich Spiez beim Final der Schweizer Grup-

penmeisterschaft 50m nach 1978 und 1986 zum dritten Mal in den Top 10. 

Nicht nach Wunsch verläuft die Schweizer KK-Mannschaftsmeisterschaft. Spiez belegt mit drei Gewinn-

punkten (ein Sieg, ein Unentschieden und fünf Niederlagen) in der 3. Liga (Gruppe 10) den 7. Rang 

und muss in die 4. Liga absteigen. 

 

Ueli Sarbach erweitert seine Titelsammlung. Bei den Oberländer Meisterschaften 50m gewinnt er im 

Dreistellungsmatch mit 1153 Punkten und kniend mit 386 Punkten. Weiter siegt er beim Kantonalen 

Kniendfinal mit 284 Punkten. 
 

Spiez gewinnt zum zweiten Mal den Final der Oberländischen Gruppenmeisterschaft 50m. Ueli brilliert 

mit hervorragenden 295 Punkten mit dem klar besten Kniendresultat aller Teilnehmer.  

 

Das Siegerteam der Sportschützen Spiez  
 

 

 

Coach Jakob Bühler, Hanspeter Trachsel, Vreni Sarbach, Valentin Toneatti 

Erich Sarbach, Ueli Sarbach 

 

1989 

 

In der Nationalliga B (West) der Schweizerischen LG-Mannschaftsmeisterschaft 1988/89 erreicht Spiez 

mit vier Siegen und drei Niederlagen den sehr guten 4. Rang. 
 

Spiez nimmt in der Saison 1988/89 mit fünf Gruppen zu je vier Schützen bei der vor einem Jahr einge-

führten Gruppenmeisterschaft 10m des OKSV teil. Spiez 1 erreicht in der ersten Kategorie den 2. Rang. 
 

Wie im Vorjahr belegt Spiez beim Bernischen Gruppenmeisterschaftsfinal 10m den 5. Rang. 
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Die Luftgewehrschützen qualifizieren sich zum 

zweiten Mal für den Schweizer Gruppenmeis-

terschaftsfinal 10m in Greifensee und belegen 

mit einer sehr ausgeglichenen Leistung den 

hervorragenden  8. Rang. 
 

Beim Schweizer Gruppenmeistschaftsfinal 50m 

klassiert sich Spiez im 14. Rang. 
 

 

Spiez besiegt in der 4. Liga (Gruppe 11) der 

Schweizer Mannschaftsmeisterschaft 50m alle 

sieben Gegner und realisiert damit den sofor-

tigen Wiederaufstieg in die 3. Liga. 

 

 

 

 

 

 

 
 

Nach 1985 und 1988 gewinnen die Sportschützen 

Spiez zum dritten Mal den Oberländischen Klein-

kaliber Gruppenmeisterschaftsfinal.  

Heinz Dubach schiesst bei seinem Einstand eine 

100er-Passe. 

 
 

 

Das Siegerteam der Sportschützen Spiez 
 

Valentin Toneatti, Vreni Sarbach, Heinz Dubach 

Erich Sarbach, Ueli Sarbach 

 

 

 

1990 

 

Mit nur drei Gewinnpunkten aus den sieben Begegnungen belegt Spiez 1 in der Luftgewehr Mann-

schaftsmeisterschaft 1989/90 in der Nationalliga B (West) den 8. Rang und steigt in die 1. Liga ab.  

Wie in den Vorjahren schiesst die zweite Mannschaft in der 2. Liga. Mit einem Sieg und sechs Niederla-

gen gelingt der Ligaerhalt nur mit Glück.  



 

 

 41  

Gegenüber den beiden Vorjahren verbessert sich Spiez beim Bernischen Gruppenmeisterschaftsfinal 

10m um zwei Plätze und klassiert sich im sehr guten 3. Rang. Für Spiez schossen Jürg Berchtold, Erich 

Sarbach, Samuel Stähli und Valentin Toneatti. 
 

Beim Schweizer Gruppenmeisterschaftsfinal 10m klassiert sich Spiez im 13. Rang. 
 

Den Kantonalen Kniendfinal 50m gewinnt Ueli Sarbach mit ausgezeichneten 291 Punkten. 

 

1991 

 

Nach dem Abstieg aus der Nationalliga B belegt Spiez 1 in der Schweizerischen Luftgewehr Mann-

schaftsmeisterschaft 1990/91 in der 1. Liga (Gruppe 2) den 3. Rang. 
 

Dank der besseren zweitletzten Passe wird Valentin Toneatti mit 386 Punkten vor dem punktgleichen 

Martin Liebi Oberländer-Luftgewehrmeister 1991. 
 

Beim Bernischen Gruppenmeisterschaftsfinal 10m klassiert sich Spiez im 5. Rang. 
 

Beim Schweizerischen LG-Gruppenmeisterschaftsfinal belegt Spiez mit 1500 Punkten den 14. Rang. 

 

 
 

 

 

 

Seit 1991 sind die Scheiben A10 des ISSF und des 

SSSV (heute SSV) identisch. Die neue Scheibe ist 

etwas grösser als die ab 1965 bis 1990 im SSSV 

gebräuchliche Scheibe und etwas kleiner als die 

bisher international und in der Schweiz bei Match-

wettkämpfen verwendete Scheibe. 

 

Im Schiessstand Gesigen werden neue Motoren in die Kleinkaliberanlage eingebaut. 
 

Beim Bernischen Gruppenmeisterschaftsfinal 50m in Moutier belegt Spiez mit 1421 Punkten wie im Jahr 

1988 den guten 6. Rang. 
 



 

 

 42  

Spiez glänzt beim Sektionswettschiessen in der 1. Leistungsklasse mit dem sehr guten Durchschnitt 

von 196,125 Punkten und belegt damit im BKSV den 2. Rang und im SSSV den 5. Rang.  
 

In der KK-Mannschaftsmeisterschaft schafft Spiez den Aufstieg in die 2. Liga. 

 

1992 

 

Für die langjährigen Verdienste im und neben dem Vorstand wird Jakob Bühler zum Ehrenmitglied  

ernannt. Fritz Heim übernimmt von ihm das Amt als Luftgewehr Chef, welches er heute noch ausübt. 
 

Spiez nimmt in der Saison 1991/92 zum vierten Mal nacheinander mit fünf Gruppen bei der Gruppen-

meisterschaft 10m des OKSV teil. Nachdem Spiez 1 in den drei letzten Jahren in der ersten Kategorie 

jeweils den 2. Rang erreicht hatte, ist es dieses Mal der 3. Rang. 
 

Wie vor einem Jahr belegt Spiez beim Bernischen Gruppenmeisterschaftsfinal 10m den 5. Rang. 
 

Beim Schweizerischen LG-Gruppenmeisterschaftsfinal klassiert sich Spiez im 22. Rang. 
 

Das Luftgewehr-Volksschiessen wird wie in den letzten Jahren mit grossem Erfolg durchgeführt. Die 

124 Teilnehmerinnen und Teilnehmer schiessen 277 Doppel. Total machen 25 Gruppen mit, wovon 

sieben vom Damenturnverein Einigen. Der Reingewinn beträgt Fr. 780.00. 
 

Wie vor zehn Jahren findet der Schweizerische Sportschützenverband (SSSV) für das alle fünf Jahre 

vorgesehene Schweizerische Sportschützenfest keinen Organisator. Aus diesem Grund wird 1992 ein 

Dezentralisiertes Schweizerisches Kleinkaliber-Sportschützenfest durchgeführt, wobei die Sportschützen 

Spiez zusammen mit den Vereinen Aeschi und Faltschen in Faltschen schiessen. Die 13 Spiezer Teil-

nehmer erzielen im Sektionswettkampf 96,555 Punkte und belegen in der 92 Vereine umfassenden 4. 

Grössenklasse den 6. Rang. Im Mannschaftswettkampf machen 386 Achterteams mit. Spiez klassiert 

sich mit 610 Punkten im 142. Rang.  
 

In der Schweizer Mannschaftsmeisterschaft 50m erreicht Spiez in der 2. Liga (Gruppe 4) den guten  

5. Rang. 

 

1993 

 

Spiez qualifiziert sich zum sechsten Mal ohne Unterbruch für den Schweizer Gruppenmeisterschaftsfinal 

10m. Beim Final muss sich das Quartett mit 1483 Punkten mit dem 48. Rang begnügen. 
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Zwei Siege in der Schweizer Mannschaftsmeisterschaft 50m reichen in der 2. Liga (Gruppe 4) nicht für 

den Ligaerhalt. Spiez belegt den 7. Rang und muss in die 3. Liga absteigen. 
 

Beim Verbandsmatch 50m in Zürich schiesst Erich Sarbach ein weiteres Mal in der Berner Gruppe und 

überzeugt mit 560 Punkten. 
 

Die Sportschützen Spiez führen auf 50m den Oberländer Stehend-Cup ein. Für die Gesamtrangliste 

werden die drei besten von fünf möglichen Stehendprogrammen à 40 Schüsse gewertet. Die erste Aus-

tragung gewinnt Hanspeter Ziörjen (376,00). Beste Spiezer: Erich Sarbach (3./358,66) und Valentin 

Toneatti (9./344,66). Total Klassierte: 19. 

 

1994 

 

Nachdem sich die Sportschützen Spiez in den beiden letzten Jahren in der Mannschaftsmeisterschaft 

10m mit den Rängen 5 und 6 in der 1. Liga halten konnten, führt der 8. Rang in der Saison 1993/94 

zum Abstieg in die 2. Liga. 
 

 

 

 

Im Herbst findet in Bätterkinden das 18. Ber-

nisch-Kantonale Sportschützenfest statt. Spiez 

nimmt mit 9 Schützen teil und belegt im Sek-

tionswettkampf in der 1. Kategorie mit 48 

Vereinen mit 96,850 Punkten den 3. Rang. 

 

 

 

Beim Kantonalen Kniendfinal gewinnt bei den Damen Doris Buchser mit sehr guten 285 Punkten. 

2. Oberländer Stehend-Cup in Spiez: 1. Hanspeter Ziörjen (372,00). Beste Spiezer: Ueli Sarbach 

(3./364,00) und Erich Sarbach (4./363,66). Total Klassierte: 25. 

 

1995 

 

Nach dem letztjährigen Abstieg kämpft Spiez 1 in der LG-Mannschaftsmeisterschaft 1994/95 erstmals 

in der 2. Liga und belegt in der Gruppe 4 den 3. Rang. 
 

Per Hauptversammlung 1995 demissioniert der Präsident Erich Sarbach nach 10-jähriger Amtszeit. Für 

seine Verdienste wird er zum Ehrenpräsidenten ernannt. Valentin Toneatti wird als neuer Präsident 

gewählt. 

An einer ausserordentlichen Hauptversammlung in der Guntelsey/Thun wird am 28. September 1995 

der Zusammenschluss der 10m-Schützen Spiez und Thun KK unter dem Namen Luftgewehrschützen 

Thunersee beschlossen. Mit der Region Thunersee erreichte Mannschafts- und Gruppenerfolge werden 

ab 1996 in der Jubiläumsschrift nicht berücksichtigt. 
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Anlässlich des Eidgenössischen Schützenfestes in Thun, konnte die Klein- 
kaliberanlage in Spiez während drei Wochen nicht benutzt werden.  
 

Die Sportschützen Spiez stellen sich als Helfer zur Verfügung. Die Helfereinnahmen unseres Vereins  
belaufen sich auf Fr. 4'500.00 
 

 

 

3. Oberländer Stehend-Cup: 1. Hanspeter Ziörjen (1124).  

Beste Spiezer: Ueli Sarbach (5./1096) und Erich Sarbach (9./1075). Total Klassierte: 26. 
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1996 

 

Beim Kantonalen Kniendfinal holt Doris Buchser nach 1994 ihren zweiten Titel. Sie gewinnt bei den 

Damen mit 280 Punkten. 
 

4. Oberländer Stehend-Cup: 1. Martin Liebi (1123). Beste Spiezer: Ueli Sarbach (7./1074) und Erich 

Sarbach (8./1067). Total Klassierte: 26. 

 

1997 

 

5. Oberländer Stehend-Cup: 1. Martin Liebi (1123). Bester Spiezer: Erich Sarbach (9./1070).  

Total Klassierte: 33. 

 

1998 

 

6. Oberländer Stehend-Cup: 1. Martin Liebi (1127). Beste Spiezer: André Jahn (2./1117) und Erich  

Sarbach (5./1100). Total Klassierte: 35. 

 

1999 

 

Die Sportschützen Spiez erreichen beim 7. Walliser Sportschützenfest in Naters im Vereinswettkampf 

mit 95,920 Punkten den 14. Rang. Im Stich «Ehrengaben» klassiert sich Niklaus Corpataux mit 293 

Punkten im 7. Rang. 
 

7. Oberländer Stehend-Cup: 1. Martin Liebi (1114). Beste Spiezer: André Jahn (2./1103), Thomas  

Mösching (3./1102) und Erich Sarbach (5./1089). Total Klassierte: 22. 

1999 

2000 

 

Thomas Mösching wird mit 392 Punkten Oberländischer Luftgewehrmeister 2000. 
 

Nach einem Unterbruch von mehreren Jahren führen die Sportschützen Spiez heuer einen Jungschüt-

zenkurs und ein Jugendschiessen durch. 
 

Spiez kann sich für den Schweizerischen Gruppenmeisterschaftsfinal 50m qualifizieren. Beim Final im 

Albisgüetli in Zürich muss sich die Gruppe mit dem 37. Rang begnügen. 
 

 

 

Beim 19. Bernisch-Kantonalen Sportschützenfest in St. Stephan nimmt 

Spiez mit 11 Mitgliedern teil und erreicht in der 1. Kategorie mit 38 Verei-

nen mit 97,119 Punkten den sehr guten 4. Rang.  
 

Im Vereinsstich und im Stich «Betelberg» glänzt Valentin Toneatti mit je 99 

Punkten. 
 

8. Oberländer Stehend-Cup: 1. Martin Liebi (1116). Beste Spiezer: Thomas  

Mösching (2./1108) und Erich Sarbach (5./1073). Total Klassierte: 24. 
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2001 

 

Bei den Oberländermeisterschaften 10m gewinnt Claudia Heim mit 384 Punkten in der Kategorie der 

Juniorinnen und Junioren. 
 

Der Vorstand des OKSV ist bei seinem jährlichen Vorstandsschiessen Gast bei den Sportschützen Spiez. 

9. Oberländer Stehend-Cup: 1. Beat Müller (1123). Bester Spiezer: Thomas Mösching (6./1099).  

Total Klassierte: 26. 

 

2002 

 

10. Oberländer Stehend-Cup: 1. Iris Wenger (1129). Bester Spiezer: Thomas Mösching (3./1119).  

Total Klassierte: 25. 

 

2003 

 

Valentin Toneatti demissioniert per Hauptversammlung 2003 als Präsident. Als Nachfolger wird Peter 

Renfer gewählt. Für seine 19 Jahre Vorstandsarbeit wird Valentin Toneatti zum Ehrenmitglied ernannt. 
 

Claudia Heim ist Schweizer Meisterin mit dem Luftgewehr! Mit 494,9 Punkten (393/101,9) gewinnt sie 

bei den Schweizer Meisterschaften 10m bei den Frauen die Goldmedaille. 
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Mit 585 Punkten erzielt Thomas Mösching beim Schweizerischen Verbandsmatch 10m der Elite das 

beste Einzelresultat der Berner Gruppenschützen. 
 

Bei den Europameisterschaften der Gehörlosen in Sierentz (Frankreich) kann Thomas Mösching zwei 

Titel feiern, da er sowohl den Luftgewehrwettkampf wie auch den Liegendmatch 50m für sich ent-

scheidet. Weiter gewinnt er im KK-Dreistellungsmatch die Silbermedaille. 
 

Beim Oberländischen Sportschützenfest der Alpen Region Brienz Meiringen Hasliberg auf dem Flug-

platz Unterbach belegt Spiez mit dem sehr guten Resultat von 98,375 Punkten (9 Teilnehmer) im Ver-

einswettkampf der 33 Oberländer Vereine den 3. Rang. Thomas Mösching glänzt im Vereinsstich mit 

dem Maximum von 100 Punkten und im Gruppenstich mit 581 Punkten. 
 

11. Oberländer Stehend-Cup: Beste Spiezer: 1. Thomas Mösching mit 1139 Punkten und Claudia Heim 

(9./1097). Total Klassierte: 29. 

 

2004 

 

Claudia Heim wird mit ausgezeichneten 396 Punkten Oberländer Meisterin 10m bei der Elite und 

Thomas Mösching gewinnt mit 688,2 Punkten (587/101,2) bei den Kantonalen Meisterschaften 10m. 
 

Beim Verbandsmatch 10m erreicht der BKSV mit 581,167 Punkten den sehr guten vierten Rang.  

Claudia erzielt mit 587 Punkten das zweitbeste Einzelresultat der zwölf Berner und Thomas  

schiesst mit 585 Punkten ebenfalls sehr gut. 
 

Die Sportschützen Spiez machen in der Schweizer Mannschaftsmeisterschaft 50m mit zwei Achter-

teams mit. Spiez 1 belegt in der 3. Liga (Gruppe 13) den 3. Rang. 
 

Bei den Oberländischen Matchmeisterschaften 50m entscheidet Thomas Mösching den Dreistellungs-

match mit 1227,1 Punkten (1131/96,1) für sich. 

 

 

 

Neun Mitglieder der Sportschützen Spiez be-

suchen im August das 20. Schweizerische 

Sportschützenfest in Reinach AG. Spiez klas-

siert sich unter den 164 Vereinen der 5. Grös-

senklasse mit einem Vereinsdurchschnitt von 

97,000 Punkten im ausgezeichneten 4. Rang. 

Thomas Mösching erzielt zwei Maximumresul-

tate, 100 Punkte im Auszahlungs- und 120 

Punkte (6x20) im Naturalgabenstich. 

12. Oberländer Stehend-Cup: Beste Spiezer: 1. Thomas Mösching mit 1137 Punkten und Claudia Heim 

(8./1088). Total Klassierte: 28. 
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2005 

 

Thomas Mösching überzeugt beim Verbandsmatch 10m in Bern mit 589 Punkten als bester Einzel-

schütze der Berner Gruppe. 
 

 

Als erster und bisher einziger Spiezer er-

hält Erich Sarbach beim Kantonalmatch 

50m für 2500 Gutpunkte die Treichel! 
 

Treichelgewinner 2005 

Roland Eggimann, Albert Mathys,  

Erich Sarbach 

 

13. und letzter Oberländer Stehend-Cup: 

Bester Spiezer: 1. Thomas Mösching mit 

1131 Punkten. Total Klassierte: 15  

 

 

 

2006 

 

Mit hervorragenden 397 Punkten wird Thomas Mösching Oberländer Meister 10m. 
 

 

 

 

 

Beim Kantonalschiessen belegt Spiez in 

der 2. Kategorie mit einem Vereinsdurch-

schnitt von 194,331 Punkten (11 Teilneh-

mer) sowohl im OKSV wie auch im BSSV 

den 2. Rang. 

 

 

Bei den «Cool + Clean-Games» (Rauchfrei im Sport) von Swiss Olympics konnte der Verein mit einem 

ansehnlichen Betrag die Kasse aufpolieren.  
 

Thomas Mösching sichert sich bei den 25. Oberländischen Matchmeisterschaften 50m nach 2004 sei-

nen zweiten Titel im Dreistellungsmatch. Er gewinnt mit einem Gesamttotal von 1233,6 Punkten 

(1142/91,6). Weiter glänzt er auch beim KK-Verbandsmatch in Zürich, indem er mit ausgezeichneten 

576 Punkten das beste Einzelresultat für die Berner Gruppe erzielt. 
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2007 

 

Erich Sarbach gewinnt beim Oberländer LG-Match bei den Senioren mit 372 Punkten. 
 

Die Sportschützen Spiez organisieren eine weitere Delegiertenversammlung des OKSV, die am 2. März 

2007 im Restaurant Sternen in Aeschi b. Spiez stattfindet. 
 

Beim Standweihschiessen der Kleinkaliberschützen Aeschi erreicht die Gruppe «Mouchen-Killer» der 

Sportschützen Spiez mit 292 Punkten den guten 5. Rang. 

 

 

 
 

 

Dank Losglück gewinnt der Verein beim Wett-

bewerb «Cool + Clean» (Rauchfrei im Sport)  

von Swiss Olympics erneut einen «Batzen».  

 

 

Bei den 11. Europameisterschaften der Gehörlosen in Genf gewinnt Thomas Mösching sowohl im KK-

Dreistellungsmatch wie auch mit dem Luftgewehr die Goldmedaille. 

 

2008 

 

Dank einem grosszügigen Beitrag der Vereinigten Schützengesellschaften Spiez kann an der ausseror-

dentlichen Hauptversammlung vom 4. September 2008 beschlossen werden, im Schiessstand Gesigen 

vier elektronische Polytronic-Scheiben einzubauen. 

 

2009 

 

Die vier elektronischen Polytronic-Scheiben werden im Frühjahr 2009 montiert. Spätestens beim Aus-

schiesset mit 14 Teilnehmerinnen und Teilnehmer wird die Kapazitätsgrenze der vier neuen Scheiben 

aufgezeigt.  
 

Thomas Mösching gewinnt bei den Deaflympics in Taipeh (Taiwan) zwei Medaillen, Gold mit dem Luft-

gewehr und Bronze im Dreistellungsmatch 50m. 

 

2010 

 

Am 5. März 2010 führen die Sportschützen Spiez bereits zum achten Mal die Delegiertenversammlung 

des OKSV durch, wie vor drei Jahren im Restaurant Sternen in Aeschi. 
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An der Hauptversammlung vom 25. März 2010 gibt Doris Buchser ihr Amt als Kassierin ab. Für ihre 21 

Jahre Vorstandsarbeit wird ihr die verdiente Ehrenmitgliedschaft verliehen. Als neuer Kassier wird Peter 

Dubach gewählt. 
 

Erich Sarbach gewinnt beim Kantonalmatch 10m mit 372 Punkten bei den Veteranen. 
 

Thomas Mösching wird mit 682,9 Punkten (584/98,9) Kantonaler Matchmeister 50m! 
 

In der Schweizer Mannschaftsmeisterschaft 50m nehmen von den Sportschützen Spiez erstmals seit 

2004 wieder zwei Mannschaften teil. Trotz zwei Siegen kann Spiez 1 den Abstieg von der 3. Liga in die 

4. Liga nicht verhindern. 

 

2011 

 

Peter Renfer tritt nach einer achtjährigen Amtszeit als Präsident zurück. Als neuer Präsident kann Fritz 

Lörtscher gewählt werden. Nach dem Beschluss zum Kauf von zwei zusätzlichen Polytronic-Scheiben 

50m und nach deren Ende Mai erfolgten Montage, kann nun auf sechs elektronischen Scheiben ge-

schossen werden. 
 

Im Frühjahr stellt eine Gruppe aus der Luftgewehrsektion Region Thunersee der Antrag, die Luftge-

wehrsektion als eigenständiger Verein zu führen. Unter Einbezug von Ehrenpräsident Erich Sarbach 

werden neue Statuten erarbeitet und an der ausserordentlichen Hauptversammlung vom 15. August 

2011 wird der Austritt der Luftgewehrsektion und die Gründung des eigenständigen Vereins Luftge-

wehrschützen Region Thunersee beschlossen. 

Alle Luftgewehrschützinnen und Luftgewehrschützen der Sportschützen Spiez werden Mitglied der Re-

gion Thunersee. Die Luftgewehranlage Bucht bleibt bei den Sportschützen Spiez und wird als Aus-

weichstand von der Region Thunersee benützt. 
 

In der Mannschaftsmeisterschaft 50m bleibt Spiez 1 in der 4. Liga (Gruppe 7) ungeschlagen und reali-

siert den sofortigen Wiederaufstieg in die 3. Liga. 
 

Thomas Mösching dominiert die 12. Europameisterschaften der Gehörlosen. In München kann er so-

wohl den KK-Dreistellungsmatch, wie auch den Liegendmatch und den Luftgewehrwettkampf für sich 

entscheiden. 

 

2012 

 

Beim Kantonalmatch 50m erhält Erich Sarbach, als einer der ersten Berner Matchschützen, für 3000 

Gutpunkte ein Goldvreneli. 
 

Thomas Mösching erzielt beim KK-Verbandsmatch in der Gruppe des BSSV sehr gute 574 Punkte. 

 

2013 

 

An der Hauptversammlung wird Michael Reber für die abtretende Loni Würsten zum neuen Sekretär 

gewählt. Loni wird für 33 Jahre Vorstandstätigkeit zum Ehrenmitglied ernannt. 
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Thomas Mösching gewinnt bei den Schweizer Meisterschaften 10m bei der Elite die Bronzemedaille. 
 

In der Schweizer Mannschaftsmeisterschaft 50m erreicht Spiez in der 3. Liga (Gruppe 5) den 2. Rang 

und verpasst den Aufstieg in die 2. Liga nur knapp. 
 

Beim KK-Verbandsmatch klassieren sich die Berner im ausgezeichneten zweiten Rang. Mit 574 Punk-

ten leistet Thomas Mösching einen wesentlichen Beitrag zu diesem Erfolg. 

 

2014 

 

Doris Buchser war bei den Matchschützen ab 1992 während 22 Jahren Kassierin und wird für ihre Ver-

dienste an der Delegiertenversammlung vom 14. März 2014 zum Ehrenmitglied des OKSV ernannt. 
 

Lara Eggimann gewinnt bei den Schweizer Meisterschaften 50m im Liegendmatch der Damen mit 622,9 

Punkten die Bronzemedaille! 

 

2015 

 

An der Hauptversammlung wird dem vom Vorstand erarbeiteten Polytronic-Scheibenfond zugestimmt. 

Zusätzlich zum Jahresbeitrag haben die Mitglieder künftig einen Beitrag von Fr. 50.00 für den Schei-

benfond zu bezahlen. 
 

Beim Schwarzbachschiessen in Rubigen belegt Lara Eggimann in der Gesamtwertung den 2. Rang. 
 

Bei der Schweizer Gruppenmeisterschaft 50m erreicht Spiez in den drei Heimrunden den guten 21. 

Rang und qualifiziert sich für den Final in Thun. Hier müssen sich Armin Gräppi, Fritz Lörtscher und 

Peter Renfer (alle liegend) sowie Stefan Gerber und Thomas Mösching (beide kniend) mit dem 37. 

Rang zufrieden geben. 
 

Die Sportschützen Spiez nehmen beim Eidgenössischen Schützenfest in Raron/Visp nur mit fünf 

Schützen teil, wobei sich die grosse Hitze negativ auf die Resultate auswirkt. 
 

Bei der Kantonalen Kniendmeisterschaft 50m gewinnt Thomas Mösching mit ausgezeichneten 292 

Punkten, während Lara Eggimann den Kantonalen Stehendmatch mit 373 Punkten vor dem punkt-

gleichen Thomas für sich entscheiden kann.  
 

In der Mannschaftsmeisterschaft 50m klassiert sich Spiez 1 in der 3. Liga (Gruppe 5) im guten 2. Rang. 
 

Bei den 13. Europameisterschaften der Gehörlosen in Pilsen (Tschechien) sichert sich Thomas  

Mösching zwei weitere Europameister-Titel. Neben dem KK-Dreistellungsmatch gewinnt er auch den 

Liegendmatch. 
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2016 

 

Die Sportschützen Spiez qualifizieren sich für den Kantonalen Gruppenmeisterschaftsfinal. Nach zwei-

Runden klassieren sich Lara Eggimann, Armin Gräppi und Michael Reber (alle liegend) sowie Stefan 

Gerber und Thomas Mösching (beide kniend) im sehr guten 5. Rang. Im anschliessenden kommandier-

ten 10-schüssigen Final belegen sie den 8. Schlussrang. 

 

Wie vor einem Jahr erreicht Spiez 1 in der Mannschaftsmeisterschaft 50m in der 3. Liga (Gruppe 5) den 

2. Rang. 

 

 

 

 

Thomas Mösching wird bei der ersten Welt-

meisterschaft der Gehörlosen, die in Kasan 

(Russland) stattfindet, Weltmeister im Kleinka-

liber Dreistellungsmatch. Im Liegendmatch 

gewinnt er die Silber- und mit dem Luftgwehr 

die Bronzemedaille. 

 

 

 

2017 

 

Anlässlich der Sportlerehrung vom 3. Februar 2017 im Gasthof Sternen in Aeschi wird unser Ehrenmit-

glied Jakob Bühler durch die Oberländischen Schützenverbände (OSV, OKSV, OMSV) als langjähriger, 

beispielhafter und erfolgreicher Funktionär zugunsten des Schiesssports geehrt. 
 

Die Gemeinde Spiez und die Vereinigte Schützengesellschaft Spiez führen erste intensive Gespräche 

zur Finanzierung über die vom Bund verordnete Kugelfangsanierung.  
 

Spiez gewinnt beim Wehrschiessen des OKSV in der 2. Kategorie mit einem Vereinsdurchschnitt von 

97,500 Punkten (zweitbestes Resultat aller Vereine). 
 

In der Mannschaftsmeisterschaft 50m belegt Spiez 1 in der 3. Liga (Gruppe 5) erneut den guten 2. 

Rang. In der letzten Runde brilliert Spiez mit hervorragenden 1556 Punkten. Dies ergibt im Durch-

schnitt 194,5 Punkte pro Mannschaftsmitglied! Lara Eggimann glänzte mit dem Maximum von 200 

Punkten.  
 

Sehr erfolgreich ist Thomas Mösching bei den 23. Deaflympics in Samsun (Türkei). Im KK-Liegend-

match gewinnt er die Gold- und im Dreistellungsmatch die Silbermedaille. 
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2018 

 

Peter Dubach erhält an der Hauptversammlung für seine langjährige Vorstandsarbeit die Verdienst-

medaille des Schweizerischen Schiesssportverbandes. An der ausserordentlichen Hauptversammlung im 

Oktober wird einstimmig beschlossen, das Oberländische Schützenfest 2021 im Bereich Gewehr 50m in 

Spiez durchzuführen. Der Ehrenpräsident Erich Sarbach stellt sich als OK Präsident zur Verfügung. 
 

Bei der Oberländer Luftgewehr-Meisterschaft in Thun gewinnt Fritz Lörtscher mit 292 Punkten bei den 

Auflageschützen. 
 

Stefan Gerber siegt bei der Kantonalen Kniendmeisterschaft bei der Elite mit 281 Punkten. 

 

2019 

 

Die Gemeinde Spiez entscheidet im Zusammenhang mit der Kugelfanganlage der Schiessanlage Gesi-

gen, dass jeder Schützenverein einen Drittel der Anlagekosten selber bezahlt, und die Gemeinde den 

Rest übernimmt. Wegen einer Einsprache muss die Montage auf 2020 verschoben werden. 
 

Erich Sarbach gewinnt anlässlich der Oberländer Luftgewehr-Meisterschaft in Uetendorf mit 364 Punk-

ten bei den Veteranen. 
 

Mit ausgezeichneten 289 Punkten wird Lara Eggimann klare Siegerin bei der Elite bei der Kantonalen 

Kniendmeisterschaft 50m. 

 

2020 

 

Ein Jahr das die Welt verändert! Eine Woche nach unserer Hauptversammlung wird vom Bundesrat per 

Notrecht ein Lockdown verfügt. Aufgrund der in China ausgebrochenen Pandemie des hochanstecken-

den Corona Virus Covid 19 werden vom Bundesamt für Gesundheit alle Sportanlagen geschlossen. 
 

Mitte Mai kann der Schiessbetrieb unter strengen Schutzkonzepten (u.a. Maskenpflicht, Hände desinfi-

zieren und Abstand halten) eingeschränkt wieder aufgenommen werden. Die Jahresmeisterschaft, der 

Vereinsliegendmatch, die Mannschaftsmeisterschaft und der Ausschiesset werden unter Einhaltung der 

Sicherheitskonzepte durchgeführt. Der Frühlingscup und der Ausschiessetabend müssen jedoch gestri-

chen werden. 
 

Das im Jahr 2020 vorgesehene Eidgenössische Schützenfest in Luzern muss auf 2021 und das Ober-

ländische Schützenfest auf 2022 verschoben werden. 
 

In der Mannschaftsmeisterschaft erreicht Spiez 1 in der 3. Liga (Gruppe 5) den 2. Rang. 
 

Nach dem Gewinn der Treichel (2005) und einem Goldvreneli (2012) gelingt Erich Sarbach beim Kan-

tonalmatch 50m ein weiterer Erfolg. Für das Erreichen der Limite von 3500 Gutpunkten wird er mit 

einer Spezial Auszeichnung geehrt. 
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2021 

 

Wegen den Covid-19-Massnahmen wird die Hauptversammlung schriftlich durchgeführt. 
 

Mit der wärmeren Jahreszeit werden die Schutzmassnahmen gelockert und der Schiessbetrieb kann mit 

einigen Einschränkungen aufgenommen werden. Das Eidgenössische Schützenfest muss mit Ausnahme 

der Finals dezentral auf den Heimständen geschossen werden. 
 

Im Gegensatz zum Vorjahr kann der Oberländische Gruppenmeisterschaftsfinal 50m heuer durchge-

führt werden. 29 Jahre nach dem letzten Medaillengewinn steht Spiez wieder auf dem Podest und ge-

winnt in der Besetzung Armin Gräppi, Martina Kaufmann und Peter Renfer (alle liegend) sowie Lara 

Eggimann und Stefan Gerber (beide kniend) wie im Jahr 1992 die Bronzemedaille. 
 

 

 

 

 

1. Rang: Buchholterberg         

2. Rang: Boltigen          

3. Rang: Spiez 

 

 

 

 

 

 

 

 

2022 

 

Für seine langjährige Vorstandsarbeit wird Peter Dubach zum Ehrenmitglied ernannt. Weiter steht die 

Hauptversammlung ganz im Zeichen des im August und September stattfindenden Oberländischen-

Schützenfestes. Da die Sportschützen Spiez für den Bereich Gewehr 50m zuständig sind, sind alle Mit-

glieder gefordert. Es wird über den Stand der Planungen, die unzähligen Sitzungen und die intensive 

Sponsorensuche berichtet. 

Wegen der immer schlechter werdenden Anzeige an den Bildschirmen, wird auf Initiative der Schützen-

festverantwortlichen mit Blick auf das Schützenfest beschlossen, neue Flachbildschirme zu beschaffen. 

Durch die vielen Anmeldungen wird die Kapazität der sechs Scheiben schnell erreicht. Deshalb wird 

entschieden, von der Firma Polytronic zwei weitere Scheiben zu mieten. 
 

Dank der Hilfe von allen Mitgliedern und deren Ehepartnern kann das Schützenfest reibungslos und 

ohne Reklamationen durchgeführt werden. Einige Zahlen zum Anlass: 535 Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer, 55 Maximum Resultate, 33'000 Schuss, 29 Helferinnen und Helfer, rund 3'000 Helferstunden.  
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Der grosse Gewinn aus der Festwirtschaft unter der Führung von Vreni Wüthrich und Fritz Lörtscher 

und das Verhandlungsgeschick von Erich Sarbach ermöglichen den Kauf der zwei zugemieteten Schei-

ben. Erfreulicherweise kann das Personal für die drei Festwochenenden aus dem eigenen Verein ge-

stellt werden. Mit einem Pizzaplausch bei dem alle Helferinnen und Helfer eingeladen sind, wird der 

Grossanlass nach dem letzten Schiesstag erfolgreich abgeschlossen. 
 

Beim Oberländischen Schützenfest schiessen 17 unserer 18 Aktivmitglieder. Im Vereinswettkampf ge-

winnt Spiez unter den 17 teilnehmenden Vereinen des OKSV mit 98,160 Punkten mit der drittgrössten 

Sektion im guten 6. Rang eine Glocke. 
 

In der Mannschaftsmeisterschaft 50m klassiert sich Spiez 1 in der 3. Liga (Gruppe 8) im guten 2. Rang. 

Spiez 2 belegt in der 4. Liga (Gruppe 1) den 4. Rang. 
 

 

Das Helferteam vor dem Einsatz 
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                        Schiessbetrieb       Gedankenaustausch 
 

    
 

Verpflegungsteam im Einsatz 

 

 Besuch der Gemeindepräsidentin Jolanda Brunner 
  

  

  

 

            Siegerresultat beim Stich «Kunst» 

 

 

 

 

2023 

 

Die Jubiläumshauptversammlung am 2. März 2023 steht ganz im Zeichen der Wahlen und des vergan-

genen Schützenfestes. Wie bereits zum 50-jährigen Jubiläum muss ein neuer Präsident gewählt wer-

den. Nach intensiver Suche übernimmt der Sekretär Michael Reber das Präsidium.  



 

 

 57  

Als Unterstützung kann Erich Sarbach als Vizepräsident gewonnen werden. Mit Applaus werden Claudia 

Schwarz-Heim als neue Sekretärin und Nick Tschannen als Schützenmeister gewählt. Zur Wiederwahl 

stellen sich Peter Dubach als Kassier und Fritz Heim als Schützenmeister Luftgewehr. Mit der Wieder-

wahl als Luftgewehrchef bricht Fritz Heim den Rekord der geleisteten Vorstandsjahre. Als Wertschät-

zung für sein Engagement zu Gunsten des Vereins wird er zum Ehrenmitglied ernannt. Nach 12 inten-

siven Präsidialjahren wird Fritz Lörtscher zum Ehrenpräsidenten ernannt.  
 

Auf Antrag von einigen Mitgliedern wird die 10m Luftgewehrsektion wieder eröffnet und startet mit der 

Saison 2023/24 die Schiesstätigkeiten. 
 

Für die Sportschützen Spiez organisiert Ehrenpräsident Fritz Lörtscher zusammen mit dem OSF Fest-

wirtschaftsteam die Delegiertenversammlung des OKSV. Am 17. März 2023 findet diese mit einer An-

sprache der Gemeindepräsidentin Jolanda Brunner im Kirchgemeindehaus in Spiez statt. 
 

Bei der 50. Austragung des Oberländischen Gruppenmeisterschaftsfinals qualifizieren sich die Teil-

nehmenden für den kommandierten Final der besten acht Gruppen und belegen den 6. Schlussrang. 
 

Mit 20 Teilnehmenden kann beim Ausschiesset ein Teilnahmerekord der jüngeren Geschichte gefeiert 

werden. Der neu aufgelegte Glücksstich gewinnt der Routinier Jakob Bühler vor den Topschützen Ste-

fan Gerber und Alain Kräuliger. Der Jungschütze Fabian Schwarz verpasst die Podestränge um 0,7 

Punkte. 
 

Der Ausschiessetabend steht im Zeichen des Jubiläums. Alle Helferinnen und Helfer vom Oberländi-

schen Schützenfest 2022 wurden ebenso zum Nachtessen sowie der alljährlichen Rangverkündigung 

eingeladen. Die 28 Anwesenden geniessen die gute Kameradschaft und feierten noch einige Zehner-

lein. 

 
 

Anhang 

 

Vorstand der Sportschützen Spiez (2023) 

 

Präsident Michael Reber Vize-Präsident Erich Sarbach 

Sekretärin Claudia Schwarz-Heim Kassier Peter Dubach 

Schützenmeister 50m Nick Tschannen Schützenmeister 10m Fritz Heim 
 

Mitglieder der Sportschützen Spiez (2023) 

 

A-Mitglieder 
 

Jakob Bühler, Peter Dubach, Stefan Gerber, Armin Gräppi, Fritz Heim, Patrik Heim, Martina Kaufmann, 

Anton Keller, Alain Kräuliger, Fritz Lörtscher, Peter Renfer, Andreas Roth, Erich Sarbach, Claudia 

Schwarz-Heim, Nick Tschannen, Andreas Wüthrich, Fritz Wüthrich 
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B-Mitglieder 
 

Fritz Berger, Martin Kaufmann, Hans Marending, Michael Reber, Bernhard Schläppi, Peter Schmid,  

Shilas Wälti, Stephan Wälti, Urs Wenger 
 

Passivmitglied 
 

Lara Eggimann 
 

Ehrenpräsidenten (in Klammern Ernennungsjahr) 
 

Erich Sarbach (1995), Fritz Lörtscher (2023) 
 

Ehrenmitglieder 
 

Hansueli Stähli (1979), Alfred Zahler (1988), Jakob Bühler (1992), Valentin Toneatti (2003), Doris Buchser 

(2010), Peter Dubach (2022), Fritz Heim (2023) 

 

Präsidenten (seit 1954) 

1954-1958: Rudolf Meinen, 1958-1965: Paul Kläy, 1965-1967: Fritz Stalder, 1967-1971: Hans Steiner, 

1971-1973: Arnold Schmid, 1973-1979: Hansueli Stähli, 1979-1983: Hanspeter Trachsel, 1983-1985:  

Jakob Bühler, 1985-1995: Erich Sarbach, 1995-2003: Valentin Toneatti, 2003-2011: Peter Renfer, 2011-

2023: Fritz Lörtscher, seit 2023: Michael Reber 

 

Vizepräsidenten (seit 1967) 
 

1967-1969: Adolf Mast, 1969-1971: Arnold Schmid, 1971-1973: Adolf Kammer, 1973-1977: Arnold Schmid, 

1977-1979: Hanspeter Trachsel, 1979-1981: Emil Peterer, 1981-1983: Jakob Bühler, 1983-1987: Hansueli 

Kaderli, 1987-1990: vakant, 1990-1995: Valentin Toneatti, 1995-2023: Peter Dubach, seit 2023: Erich  

Sarbach 
 

Sekretäre/Sekretärinnen (seit 1967) 
 

1967-1971: Hansueli Stähli, 1971-1974: Fritz Dauwalder, 1974-1976: Samuel Ryter, 1976-1979: Adrian 

Dubach, 1979-1984: Hans Bütschi, 1984-1989: Valentin Toneatti, 1989-1995: Ueli Sarbach, 1995-1997: 

Markus Pfister, 1997-2003: Peter Renfer, 2003-2013: Loni Würsten, 2013-2023: Michael Reber, seit 2023: 

Claudia Schwarz-Heim 
 

Kassiere/Kassierinnen (seit 1965) 
 

1965-1973: Otto Buchs, 1973-1976: Loni Würsten, 1976-1983: Emil Peterer, 1983-1986: Hansruedi Leus, 

1986-1989: Ueli Sarbach, 1989-2010: Doris Buchser, seit 2010: Peter Dubach 
 

Schützenmeister I - 50m (seit 1967) 
 

1967-1969: Hansruedi Steiner, 1969-1971: Samuel Ryter, 1971-1973: Adolf Kammer, 1973-1977: Arnold 

Schmid, 1977-1979: Hanspeter Trachsel, 1979-1980: Samuel Ryter, 1980-1983: Jakob Bühler, 1983-1994: 

Bernhard Neuenschwander, 1994-2010: Peter Dubach, 2010-2011: Peter Renfer, 2011-2012: Daniel Frei-

burghaus, 2012-2022: Stefan Gerber, 2022-2023: vakant, seit 2023: Nick Tschannen 
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Schützenmeister II - 50m (1967-2003) 
 

1967-1969: Samuel Ryter, 1969-1971: Arnold Schmid, 1971-1976: Heinz Müller, 1976-1979: Hans Hausse-

ner, 1979-1980: Adrian Dubach, 1980-1981: Theo Imbaumgarten, 1981-1983: Hans Haussener, 1983-

1985: Hansueli Kaderli, 1985-1987: Urs Schaerer, 1987-1989: Jakob Bühler, 1989-1995: Valentin Toneatti, 

1995-2003: Niklaus Corpataux 
 

Schützenmeister 10m (seit 1983) 
 

1983-1985: Jakob Bühler, 1985-1988: Bernhard Neuenschwander, 1988-1992: Jakob Bühler,  

seit 1992: Fritz Heim 
 

Jungschützenleiter (seit 1971) 
 

1971-1972: Adolf Kammer, 1972-1973: Arnold Schmid, 1973-1978: Hans Haussener, 1978-1981: Theo 

Imbaumgarten, 1981-1984: vakant, 1984-1987: Hansueli Kaderli, seit 1987: Fritz Heim 
 

Verstorbener Ehrenpräsident (in Klammern Ernennungsjahr) 
 

Rudolf Meinen (1958) 

 

Verstorbene Ehrenmitglieder  
 

Robert Bart (1941), Albert Weibel (1949), Waldemar Cardi (1967), André Clivio (1967), Adolf Mast (1969), 

Otto Buchs (1973), Samuel Ryter (1978), Loni Würsten (2013) 

 
 

Zusammenfassende Informationen  

 

Schweizer Mannschaftsmeisterschaft 50m 
 

In der Schweizer Mannschaftsmeisterschaft, die seit 1986 ausgetragen wird, machen die Sportschützen 

Spiez gegenwärtig mit zwei Mannschaften zu je acht Schützen mit. Spiez 1 schiesst in der 3. Liga und 

Spiez 2 in der 4. Liga. Eine sehr gute Klassierung wurde im Jahr 1992 erreicht; Spiez belegte damals in 

der 2. Liga den 5. Schlussrang der Gruppe 4. 
 

Das Höchstresultat der jüngeren Geschichte wurde in der 7. Runde 2017 geschossen. Lara Eggimann 

(200), Thomas Mösching (199), Erich Sarbach (196), Martina Kaufmann (195), Stefan Gerber (194), 

Michael Reber (193), Armin Gräppi (192), Fritz Lörtscher (187). Mit den 1556 hätten es sogar einen 

Sieg in der Nationalliga A geben können.  
 

Schweizer Mannschaftsmeisterschaft 10m 
  

Die während zwei Jahren durchgeführte Sektionsmeisterschaft 10m wurde ab der Saison 1981/82 

durch die Schweizer Mannschaftsmeisterschaft abgelöst.  

 

Vor dem Zusammenschluss mit den Kleinkaliberschützen Thun zu den Luftgewehrschützen Thunersee 

stellte Spiez bis und mit der Saison 1994/95 zwei oder sogar drei Teams (1988/89 bis 1991/92).  
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Während fünf Saisons (1984/85 und 1986/87 bis 1989/90) schoss Spiez 1 in der Nationalliga B, Gruppe 

West. Mit dem 4. Schlussrang wurde hier 1988/89 die beste Rangierung erreicht. 
 

Schweizer Gruppenmeisterschaft 50m 
 

Bei der Schweizer Gruppenmeisterschaft, die seit 1961 durchgeführt wird, konnten sich die Sportschüt-

zen Spiez mehrmals für den Final qualifizieren. 
 

Bei der erstmaligen Qualifikation im Jahr 1966 erreichten Karl Dubach, Anton Fuchs, Fritz Roth,  

Samuel Ryter und Hansueli Stähli (alle liegend) beim in Zürich ausgetragenen Final den 15. Rang  

(24 Finalgruppen). 
 

Beim Final 1978 in Riedbach/Bern konnte sich Spiez auf den sehr guten 8. Rang verbessern. Im Einsatz 

waren damals Hans Haussener, Hansueli Stähli und Hanspeter Trachsel (alle liegend) sowie Adrian 

Dubach und Erwin Walther (beide kniend). 
 

Die beste Klassierung gelang Spiez anlässlich des Schweizerischen Gruppenmeisterschafts-Finals vom 

6. Juli 1986 in Liestal. In der Besetzung Bernhard Neuenschwander, Valentin Toneatti und Hanspeter 

Trachsel (alle liegend) sowie Erich Sarbach und Ueli Sarbach (beide kniend) erreichten die Sportschüt-

zen Spiez mit 1428 Punkten (467/482/479) den hervorragenden 5. Rang.  

Eine Medaille wurde nur mit Pech verpasst. Feldmeilen gewann Bronze und erzielte in den 150 Schüs-

sen lediglich einen Zähler mehr als Spiez! 
 

Anlässlich der Gruppenmeisterschaftsfinals 1987 (16.), 1988 (10.) und 1989 (14.) wurden weitere gute 

Klassierungen erreicht, während bei den beiden letzten Finalqualifikationen in den Jahren 2000 und 

2015 (je 37.) keine Spitzenresultate gelangen. 

Vor ihrem im Jahr 1984 erfolgten Übertritt zu den Sportschützen Spiez als Aktivmitglied, konnten unser 

Ehrenpräsident Erich Sarbach, sein Bruder Ueli Sarbach und seine Ehefrau Vreni Sarbach-Haussener 

bei der Schweizer Gruppenmeisterschaft sogar eine Goldmedaille feiern. Mit den Kleinkaliberschützen 

Frutigen wurden sie im Jahr 1979 Schweizer Kleinkaliber-Gruppenmeister, zusammen mit Ueli Schmid 

und unserem ehemaligen 10m-Mitglied Ruedi Sieber. 

 

Schweizer Gruppenmeisterschaft 10m 
 

Im Jahr 1988 konnte sich Spiez erstmals für den Final der 1975 eingeführten Schweizer Luftgewehr-

Gruppenmeisterschaft qualifizieren. Erich Sarbach, Ueli Sarbach, Samuel Stähli und Valentin Toneatti 

belegten hier den 19. Rang. 
 

Ein Jahr später gelang den Sportschützen Spiez die beste Klassierung ihrer sechs Finalteilnahmen. Jürg 

Berchtold, Erich Sarbach, Ueli Sarbach und Valentin Toneatti erreichten am 15. März 1989 beim Final in 

Greifensee unter den 36 qualifizierten Gruppen den sehr guten 8. Rang. 
 

In den beiden folgenden Jahren konnte sich Spiez mit den Rängen 13 und 14 ebenfalls in der ersten 

Ranglistenhälfte platzieren. 
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Bernischer Gruppenmeisterschaftsfinal 50m 
 

Bei der ab 1987 durchgeführten Bernischen Gruppenmeisterschaft qualifizierte sich Spiez mehrmals für 

den Final. Nachdem der Final bis 2008 in Moutier ausgetragen wurde, erfolgte im Jahr 2009 der Wech-

sel in die Guntelsey in Thun. 

Vier Mal klassierte sich Spiez in den Top10: 1988 und 1991 jeweils im 6. Rang und in den Jahren 2000 

und 2016 im 8. Rang. 
 

Bernischer Gruppenmeisterschaftsfinal 10m 
 

Im Jahr 1988 wurde der erste Gruppenmeisterschaftsfinal des BKSV mit dem Luftgewehr ausgetragen. 

Bei den ersten fünf Finals klassierte sich Spiez immer in den Top5. Im Jahr 1990 konnte Spiez mit den 

Schützen Jürg Berchtold, Erich Sarbach, Samuel Stähli und Valentin Toneatti den 3. Rang belegen, 

während in den Jahren 1988, 1989, 1991 und 1992 jeweils der 5. Rang resultierte. 
 

Oberländischer Gruppenmeisterschaftsfinal 50m 
 

Beim Oberländischen Gruppenmeisterschaftsfinal, der seit 1973 in der Schiessanlage Guntelsey in Thun 

durchgeführt wird, sind die Sportschützen Spiez in der Regel mit einer Gruppe vertreten. Elfmal waren 

es zwei Gruppen (letztmals 1998) und fünfmal sogar drei Gruppen (zwischen 1973 und 1982). 
 

Bei den ersten sechs Austragungen erreichte Spiez 1x den 2. Rang und 4x den 3. Rang! Der erste von 

drei Siegen gelang Spiez im Jahr 1985 in der Besetzung Hans Haussener, Bernhard Neuenschwander 

und Hanspeter Trachsel (alle liegend) sowie Erich Sarbach und Ueli Sarbach (beide kniend).  

Bei den beiden weiteren Erfolgen in den Jahren 1988 und 1989 waren Erich Sarbach und Ueli Sarbach 

erneut kniend im Einsatz. Liegend schossen Vreni Sarbach und Valentin Toneatti (1988/89) sowie 

Hanspeter Trachsel (1988) und Heinz Dubach (1989). 
 

Insgesamt erreichte Spiez folgende Klassierungen in den Top 3: 

1. Rang: 3x (1985, 1988, 1989) 

2. Rang: 1x (1975) 

3. Rang: 7x (1973, 1974, 1976, 1978, 1990, 1992, 2021) 
 

Beim letzten Medaillengewinn im Jahr 2021 schossen Armin Gräppi, Martina Kaufmann und Peter  

Renfer (alle liegend) sowie Lara Eggimann und Stefan Gerber (beide kniend). 
 

Oberländer Meisterschaft 10m 
 

Die Oberländer Meisterschaft 10m, verbunden mit einem Gruppenwettkampf, wird seit dem Jahr 1977 

ausgetragen. Bis 1995 nahmen von den Sportschützen Spiez in der Regel zwei bis fünf Gruppen teil, in 

den Jahren 1989, 1991 und 1992 waren es sogar sechs Gruppen. Vier Mal konnte Spiez den Gruppen-

wettkampf für sich entscheiden. 
 

Insgesamt erreichten die Spiezer Gruppen folgende Klassierungen in den Top 3: 

1. Rang: 4x (1984, 1985, 1986, 1987) 

2. Rang: 5x (1979, 1988, 1989, 1990, 1991) 

3. Rang: 3x (1980, 1984, 1992) 
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Oberländische Gruppenmeisterschaft 10m 
 

Seit der Saison 1987/88 organisiert der OKSV die Oberländische LG-Gruppenmeisterschaft. Die teil-

nehmenden Gruppen schiessen jeweils fünf Runden in verschiedenen Leistungskategorien. Von Spiez 

machten bis 1994/95 jede Saison drei bis fünf Gruppen mit. Die erste Gruppe klassierte sich in der  

1. Kategorie drei Mal im 2. Rang (1988/89, 1989/90 und 1990/91). 

 
 

Einzelerfolge international 50m und 10m 

 

Dubach Adrian (1951) 
 

Europameisterschaften Junioren Suhl 1971:  6. Rang im KK-Dreistellungsmatch 
 

Sarbach Ueli (1954) 
 

Olympische Spiele Moskau 1980:  qualifiziert, jedoch Schweizer-Boykott 

Olympische Spiele Los Angeles 1984:  11. Rang im Liegendmatch 50m und 

  29. Rang im KK-Dreistellungsmatch 

Polizeieuropameisterschaften Helsinki 1987:  Goldmedaille im KK Dreistellungsmatch 
 

Neben dem Titel als Polizei-Europameister in Helsinki gewann Ueli Sarbach bei seinen vier Polizei-EM-

Teilnahmen in den Jahren 1979, 1983, 1987 und 1991 total elf Medaillen.  
 

Ein überlegener Sieg mit 599 Punkten im Olympischen Liegendmatch (Weltrekord egalisiert) gelang 

ihm bei den Internationalen Meisterschaften 1981 in Paris. 
 

Ueli Sarbach war auch ein sehr erfolgreicher 300m- und Armbrustschütze. Bei den Weltmeisterschaften 

1978 in Seoul erreichte er im 300m-Dreistellungsmatch den 8. Rang und in der Kniendstellung sogar 

den 5. Rang. Vier Jahre später klassierte er sich bei den Weltmeisterschaften in Caracas im Liegend-

match 300m im 4. Rang. 
 

Mit der Mannschaft gewann Ueli Sarbach in Seoul vier Medaillen (1x Gold, 2x Silber und 1x Bronze) und 

in Caracas je einmal Silber und Bronze. 
 

Mösching Thomas (1973) 
 

Deaflympics (Weltspiele der Gehörlosen)   2x Gold (2009, 2017) 

Weltmeisterschaften der Gehörlosen:   1x Gold (2016) 

Europameisterschaften der Gehörlosen:   9x Gold (2 x 2003, 2 x 2007, 3 x 2011, 2 x 2015) 
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Einzelerfolge national und regional 

 

Schweizer Meisterschaften 

Medaillengewinner/innen Gewehr 50m  

 

Dubach Adrian (1951) 
 

2x Gold  Dreistellungsmatch Junioren (1970) und Liegendmatch Elite (1973) 

1x Silber  Dreistellungsmatch Junioren (1971) 

1x Bronze  Liegendmatch Junioren (1971) 
 

Eggimann Lara (1989) 
 

1x Bronze  Liegendmatch Damen (2014) 
 

Haussener Vreni (1953), heute Sarbach Vreni 
 

3x Bronze  Liegendmatch Damen (1975), Dreistellungsmatch Damen (1976) und 

  Liegendmatch Damen (1976) 
 

Müller Heinz (1949) 
 

1x Bronze  Liegendmatch Junioren (1968) 
 

Sarbach Ueli (1954) 
 

3x Gold  Dreistellungsmatch Elite (1979), Kniend (1979) und Stehend (1982) 

5x Silber  Dreistellungsmatch Elite (1982, 1986), Stehend (1979, 1981) und 

  Kniend (1985) 

3x Bronze  Dreistellungsmatch Elite (1983), Kniend (1986, 1987) 

 

Schweizer Meisterschaften 

Medaillengewinner/in Gewehr 10m 

 

Heim Claudia (1982), heute Schwarz Claudia 
 

1x Gold  Frauen Elite (2003) 
 

Mösching Thomas (1973) 
 

1x Bronze  Männer Elite (2013) 

 

Sieger/innen bei Kantonalen und Oberl. Meisterschaften Gewehr 50m 
 

Berücksichtigt sind nur die Erfolge, wenn die Schützinnen und Schützen zum Zeitpunkt des Sieges  

Mitglied der Sportschützen Spiez waren. 
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Briggen Fritz (1923) 
 

BKSV: Kantonaler Stehendmeister, Kantonalmatch (1952) 

OKSV: 2x Oberländischer Stehendmeister (1956, 1957) 
 

Buchser Doris (1966) 
 

BKSV: 2x Siegerin Kantonaler Kniendfinal Damen (1994, 1996) 

 

Dubach Adrian (1951) 
 

BKSV: Kantonaler Dreistellungsmeister, Kantonalmatch (1970) 

BKSV: 2x Kantonaler Stehendmeister, Kantonalmatch (1972, 1976) 

BKSV: Kantonaler Kniendmeister, Kantonalmatch (1975) 

OKSV: 3x Oberländischer Dreistellungsmeister (1971, 1972, 1973) 

OKSV: 3x Oberländischer Stehendmeister (1970, 1972, 1973) 

OKSV: Oberländischer Liegendmeister (1973) 
 

Dubach Karl (1923) 
 

OKSV: Oberländischer Kniendmeister (1965) 
 

Eggimann Lara (1989) 
 

BSSV: Siegerin Kantonaler Stehendmatch Frauen/Männer Elite (2015) 

BSSV: Siegerin Kantonale Kniendmeisterschaft Frauen/Männer Elite (2019) 
 

Fuchs Anton (1937) 
 

OKSV: 2x Oberländischer Liegendmeister (1966, 1967) 
 

Gerber Stefan (1980) 
 

BSSV: Sieger Kantonale Kniendmeisterschaft Elite (2018) 
 

Haussener Hans (1951) 
 

OKSV: Oberländischer Liegendmeister (1974) 
 

Mösching Thomas (1973) 
 

BSSV: Kantonaler Dreistellungsmeister, Kantonalmatch (2010) 

BSSV:  Sieger Kantonale Kniendmeisterschaft Elite (2015) 

OKSV: 2x Oberländischer Dreistellungsmeister (2004, 2006) 
 

Müller Heinz (1949) 
 

OKSV: Oberländischer Liegendmeister (1972) 
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Sarbach Erich (1952) 
 

BKSV: Sieger Kantonaler Kniendfinal Elite (1984) 
 

Sarbach Ueli (1954) 
 

BKSV:  5x Kantonaler Dreistellungsmeister, Kantonalmatch (1978, 1980, 1981,1985, 1986) 

BKSV: 3x Kantonaler Stehendmeister, Kantonalmatch (1978, 1980,1986) 

BKSV: 4x Kantonaler Kniendmeister, Kantonalmatch (1978, 1980, 1981, 1982) 

BKSV: Liegendmeister, Kantonalmatch (1981) 

BKSV: 2x Sieger Kantonaler Kniendfinal, Elite (1988, 1990) 

OKSV: 6x Oberländischer Dreistellungsmeister (1982, 1983, 1985, 1986, 1987, 1988) 

OKSV: 4x Oberländischer Stehendmeister (1982, 1983, 1985, 1986) 

OKSV: 2x Oberländischer Kniendmeister (1987, 1988) 
 

Schmid Arnold (1931) 
 

OKSV: Oberländischer Kniendmeister (1973) 
 

Stähli Hansueli (1938) 
 

OKSV: Oberländischer Kniendmeister (1974) 
 

Walther Erwin (1932) 
 

OKSV: Oberländischer Dreistellungsmeister (1977) 

OKSV: Oberländischer Stehendmeister (1977) 
 

 

Sieger/innen bei Kantonalen und Oberl. Meisterschaften Gewehr 10m 
 

Berücksichtigt sind nur die Erfolge, wenn die Schützinnen und Schützen zum Zeitpunkt des Sieges  

Mitglied der Sportschützen Spiez waren. 
 

Dubach Adrian (1951) 
 

OKSV: Oberländer Luftgewehrmeister (1977) 
 

Heim Claudia (1982), heute Schwarz Claudia 
 

OKSV: Juniorensiegerin Oberländische LG-Meisterschaft (2001) 

OKSV: Oberländer Luftgewehrmeisterin Frauen/Männer Elite (2004) 
 

Lörtscher Fritz (1954) 
 

OKSV: Sieger Auflageschiessen Oberländische LG-Meisterschaft (2018) 
 

Mösching Thomas (1973) 
 

BKSV: Kantonaler Luftgewehrmeister (2004) 

OKSV: 2x Oberländer Luftgewehrmeister (2000, 2006) 
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Sarbach Erich (1952) 
 

BSSV: Sieger Veteranen Luftgewehr-Kantonalmatch (2010) 

OKSV: Sieger Senioren Oberländische LG-Meisterschaft (2007) 

OKSV: Sieger Veteranen Oberländische LG-Meisterschaft (2019) 
 

Sarbach Ueli (1954) 
 

BKSV: Kantonaler Luftgewehrmeister (1985) 

OKSV: 4x Oberländer Luftgewehrmeister (1979, 1982, 1983, 1985) 
 

Sarbach Vreni (1953), früher Haussener Vreni 
 

OKSV: 2x Oberländer Luftgewehrmeisterin Frauen/Männer Elite (1981, 1984) 
 

Toneatti Valentin (1965) 
 

OKSV: Oberländer Luftgewehrmeister (1991) 
 

Walther Erwin (1932) 
 

OKSV: Oberländer Luftgewehrmeister (1978) 
 

Sieger/innen Jahresmeisterschaft 50m (seit 1980) 
 

Thomas Mösching 16x (2000 und 2001, 2003 bis 2016) 

Erich Sarbach 9x (1985 bis 1987, 1989, 1993 bis 1995, 1997, 1999) 

Stefan Gerber 4x (2017, 2021 bis 2023) 

Valentin Toneatti 3x (1983, 1988, 1998) 

Ueli Sarbach 3x (1990 bis 1992) 

Lara Eggimann 3x (2018 bis 2020) 

Hansueli Stähli 1x (1980) 

Erich Zobrist 1x (1981) 

Hanspeter Trachsel 1x (1982) 

Adrian Dubach 1x (1984) 

Doris Buchser 1x (1996) 

Peter Dubach 1x (2002) 

 

Sieger Jahresmeisterschaft 10m (1982/83 bis 1994/95) 
 

Erich Sarbach 9x (1985/86 bis 1989/90, 1991/92 bis 1994/95) 

Werner Reber 1x (1982/83) 

Samuel Stähli 1x (1983/84) 

Valentin Toneatti 1x (1984/85) 

Jürg Berchthold    1x (1990/91) 
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Zeitungsberichte / Ranglisten 

 

1971 

 

Zur Person
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1973 
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Schweizer Schützen-Nationalmannschaft zu Beginn der 1970-iger Jahren  

Adrian Dubach zweiter von links oben 
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1974 

 
 

1981 
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1986 
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Luftgewehr 

Feinwerkbau Mod. 300 
 

Aktuell ab ca. 1970 

 

 

 

 

Luftgewehr 

Feinwerkbau 800 Alu 
 

Aktuelle Version 
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1986 
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Bernisch Kantonaler Kniendfinal 1986 
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1987 
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 78  

 

 

1988 
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1988
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1989 

 
 

 



   

 

 

 


